
Bekanntgaben und Beschlüsse  
aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
18.11.2019 
Dauer der öffentlichen Sitzung:
18.00 - 22.45 Uhr
Entschuldigt: Gemeinderat Heinzelmann 
Anwesende Zuhörer: 13 

TOP 1: Bekanntgaben 
1.  Überörtliche Prüfung der Haushalts-, 

Kassen- und Rechnungsführung der 
Gemeinde 

Der Gemeinderat wird über den Abschluss 
des Prüfungsverfahrens zur überörtlichen 
Prüfung der Haushalts-, Kassen- und Rech-
nungsführung in den Haushaltsjahren 2014 
- 2017 unterrichtet. 

2.  Sperrung des Fußweges/Wanderwe-
ges zur Grillhütte 

Es wird über die Sperrung des Fußweges 
vom alten Gärtnerhaus im Hofgarten zur 
Grillhütte berichtet. Die Sperrung sei auf-
grund vieler kranker bzw. bereits abgestor-
bener Bäume am Waldweg zwingend aus 
Sicherheitsgründen erforderlich. Die Ver-
waltung prüfe derzeit Möglichkeiten, den 
Weg wieder zugänglich zu machen. Die 
Öffentlichkeit und der Gemeinderat sollen 

zeitnah über das weitere Vorgehen infor-
miert werden. 

3.  Kurzinformation zur Klausurtagung 
2019 

Bürgermeister Müller stellt der Öffentlich-
keit zusammenfassend die Ergebnisse aus 
der Klausurtagung 2019 (18. - 20. Oktober 
2019) vor: 
•  Spielregeln für die Zusammenarbeit von 

Verwaltung und Gemeinderat in den kom-
menden fünf Jahren 

•  Breitbandausbau in der Gemeinde Wolfegg
•  Gemeindeentwicklung und „Zukunftsstra-

tegie 2030“ mit den Schwerpunktthemen: 
 - Demographische Entwicklung 
 -  Wohnungsbau und bauliche Entwick-

lung 
 - Einzelhandel und Gewerbe 
 - Kultur, Freizeit und Tourismus 
 - Bildung und Soziales 
 - Ökologie 
 - Beteiligung und Kommunikation 
• Grundschule und Kindergarten Wolfegg 
•  Vorstellung eines Ratsinformationssys-

tems durch Fa. Regisafe und Diskussion 
• Kultur und Tourismus 
• Themen aus dem Kommunalwahlkampf 
Es wird darauf hingewiesen, dass in der 
Klausurtagung keine Beschlüsse gefasst 
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Vielfalt erleben. Genießen.

 

 

Geänderter Ablesemodus der Wasserzähler für 
Kunden der Gemeinde Wolfegg 

In den kommenden Tagen werden die Ablesekarten für die Wasseruhren 
an alle Kunden der Gemeinde Wolfegg per Post zugestellt. 

Bitte beachten Sie, dass der Ablesemodus innerhalb des 
Zweckverbands einheitlich geändert wurde, d.h. Sie müssten erstmals 
die Ablesekarte spätestens zum 19.12.2019 in einen Briefkasten der 
Deutschen Post eingeworfen haben. 

Weiterhin besteht die Möglichkeit den Ablesestand bis dahin per Internet 
unter www.wvv-osg.de mitzuteilen. 

Bitte beachten Sie, dass die Ablesedaten in einem automatisierten 
Verfahren bei der Deutschen Post verarbeitet werden. Deshalb kann 
eine telefonische Zählerstandsmeldung oder Abgabe im Rathaus 
Wolfegg nicht berücksichtigt werden. 

Werden die Karten nicht rechtzeitig abgesendet, wird automatisch 
anhand des Vorjahresverbrauchs eingeschätzt. 

Wir bitten dringend um Beachtung! 

Geänderter Ablesemodus der Wasserzäh-
ler für Kunden der Gemeinde Wolfegg 
In den kommenden Tagen werden die Ablesekarten für 
die Wasseruhren an alle Kunden der Gemeinde Wolfegg 
per Post zugestellt. 

Bitte beachten Sie, dass der Ablesemodus innerhalb des Zweckverbands einheitlich 
geändert wurde, d.h. Sie müssten erstmals die Ablesekarte spätestens zum 19.12.2019 
in einen Briefkasten der Deutschen Post eingeworfen haben. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit den Ablesestand bis dahin per Internet unter www.
wvv-osg.de mitzuteilen. 
Bitte beachten Sie, dass die Ablesedaten in einem automatisierten Verfahren bei der 
Deutschen Post verarbeitet werden. Deshalb kann eine telefonische Zählerstandsmel-
dung oder Abgabe im Rathaus Wolfegg nicht berücksichtigt werden. 
Werden die Karten nicht rechtzeitig abgesendet, wird automatisch anhand des 
Vorjahresverbrauchs eingeschätzt.  
Wir bitten dringend um Beachtung! 

wurden. Die Klausurtagung diene als 
Arbeitssitzung eher dem „offenen Ideen-
austausch“ zu grundsätzlichen Fragen mit 
dem Ziel, eine Richtschnur für die Arbeit 
des Gemeinderats und der Verwaltung aus-
zuarbeiten. 
  
4. Volkstrauertag am 17.11.2019 
Bürgermeister Müller bedankt sich bei den 
Gemeinderäten Scheftschik und Füßinger 
für die Vertretung am Volkstrauertag in Alt-
tann und Rötenbach und bei den Vereinen 
für die Mitgestaltung dieses Gedenktages. 
  
TOP 2:  Bekanntgabe der Beschlüsse 

aus der Bauausschusssitzung 
Bürgermeister Müller informiert, dass in 
der Sitzung des Bauausschusses folgende 
Beschlüsse gefasst wurden: 
1. Verschiedenes 
 a)  Antrag auf Befreiung von den Fest-

setzungen des Bebauungsplans 
hinsichtlich des Neubaus eines Holz- 
unterstandes, Flst. Nr. 154/41, Wolfegg 
1)  Der beantragten Befreiung wird 

zugestimmt. 
  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-

zerin keine Einwendungen. 
Unter „Verschiedenes“ gab es keine weite-
ren Wortmeldungen. 
  
TOP 3: Fragestunde der Einwohner 
Aus der Einwohnerschaft wurden keine Fra-
gen gestellt. 
  
TOP 4:  14. Änderung des Bebauungs-

planes „Ortsgebiet Wolfegg“  
  Satzungsbeschluss 
Das Planungsbüro Sieber aus Lindau 
erläutert ausführlich die Abwägungs- und 
Beschlussvorlage. Nach eingehender Dis-
kussion werden folgende Punkte vom 
Gemeinderat beschlossen:
 a)  Beibehaltung der Baukörperfestset-

zung zum Schutz der besonderen 
städtebaulichen Gestalt 

   Eine weitere Bebauung im Bereich 
Wette wird aus städtebaulichen 
Gründen, nämlich der Sicherung 
der besonderen Gestalt der „Wette“, 
nicht zugelassen. Der Erhalt des 
Ortsbilds an dieser Stelle wird 
von der Gemeinde Wolfegg als so 
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bedeutend eingeschätzt, dass pri-
vate Interessen zur Nachverdichtung 
grundsätzlich als nachrangig bewer-
tet werden. Das Ziel des Bebauungs-
planes ist es, bei der Neuordnung 
und Weiterentwicklung der Orts-
mitte das hochwertige Ortsbild 
nicht zu beeinträchtigen. Die Fest-
setzung einer GRZ, die mehr Grund-
fläche zulässt, als überbaubare 
Grundstücksfläche vorhanden ist, 
ist keine widersprüchliche Festset-
zung. Zulässigerweise wird hier eine 
Festsetzung durch eine andere Fest-
setzung eingeschränkt. 

  (4 Gegenstimmen) 
 b)  Festsetzung einer Baugrenze um 

die denkmalgeschützte Remise auf 
Flst.-Nr. 107/1 

   Das bezeichnete Gebäude auf Flst. 
Nr. 107/1 liegt bereits in dem rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Orts-
gebiet Wolfegg“ aus dem Jahr 1982 
in einer „Fläche für Garagen“. Diese 
Festsetzung wurde in die neue Pla-
nung übertragen. Die Gemeinde 
Wolfegg sieht es allerdings grund-
sätzlich als möglich an, eine 
Umnutzung z. B. zu Wohnzwecken 
zuzulassen, sofern dies denkmalge-
recht durchgeführt wird. Deshalb 
wird der Anregung gefolgt, anstatt 
der „Garagenlinie“ eine Baugrenze in 
die Bebauungsplan-Änderung ein-
zuarbeiten. 

  (3 Gegenstimmen, 1 Enthaltung) 
 c)  Abrücken des westlichen Baufeldes 

auf Flst.-Nr. 107 (Bereich der bishe-
rigen Kleingärten) von der Grund-
stücksgrenze zu Flst.-Nr. 107/1 

   Der Anregung zur Änderung des 
Baufensters wird gefolgt. Die fest-
gesetzte Baugrenze wird von der 
Grundstücksgrenze ca. 5,0 m abge-
rückt, um den nachbarschaftlichen 
Belangen Rechnung zu tragen. 

  (1 Gegenstimme) 
 d)  Reduzierung des Gehrechts auf 

Flst.-Nr. 107/1 
   Der Anregung zur Verringerung der 

Breite des Gehrechts auf Flst.-Nr. 
107/1 wird nachgekommen. Die 
Gemeinde sieht kein zwingendes 
Erfordernis, für die Öffentlichkeit 
zur Überquerung des Privatgrund-
stücks einen Weg breiter als 2,00 m 
zu sichern. 

  (2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung) 
Unter Berücksichtigung der zuvor beschlos-
senen Punkte fasst der Gemeinderat 
sodann einstimmig folgenden Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg 

macht sich die Inhalte der Abwägungs- 
und Beschlussvorlage zur Fassung vom 
29.07.2019 mit den beschlossenen 
Änderungen zu eigen. 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, den 
gemäß o. g., eindeutig bestimmten 

Beschlüssen zu ändernden Entwurf 
zur 14. Änderung des Bebauungspla-
nes „Ortsgebiet Wolfegg“ und die örtli-
chen Bauvorschriften hierzu öffentlich 
auszulegen (Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB) sowie 
die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
einzuholen (Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB). Da die Grund-
züge der Planung von den Änderun-
gen und Ergänzungen nicht berührt 
sind, wird gem. § 4a Abs. 3 S. 4 BauGB 
bestimmt, dass die Einholung der Stel-
lungnahmen bezüglich der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange auf die von den Änderungen 
oder Ergänzungen berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange beschränkt wird. Gemäß § 4a 
Abs. 3 S. 2 BauGB wird zudem bestimmt, 
dass Stellungnahmen nur zu den geän-
derten oder ergänzten Teilen abgege-
ben werden können. Die Dauer der 
Auslegung wird gem. § 4a Abs. 3 S. 3 
BauGB auf eine angemessene Frist von 
2 Wochen verkürzt. 

3.  Hinweis: Der Flächennutzungsplan wird 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB für 
Teil-Bereiche der Bebauungsplan-Än-
derung im Wege der Berichtigung ange-
passt. 

  
TOP 5:  15. Änderung des Bebauungs-

planes „Ortsgebiet Wolfegg“ 
    Vorstellung des Bebauungsplan- 

entwurfes
     Erneuter Billigungs- und Aus-

legungsbeschluss 
Das Planungsbüro Sieber aus Lindau 
erläutert ausführlich die Abwägungs- und 
Beschlussvorlage. Nach eingehender Dis-
kussion werden folgende Punkte vom 
Gemeinderat beschlossen:
 a) Anzahl der Wohnungen pro Gebäude 
   Die Begrenzung der Anzahl der 

Wohnungen pro Gebäude auf zwei 
Wohnungen entspricht nicht mehr 
den Vorstellungen des sparsamen 
Umgangs mit Grund und Boden 
und wird daher in der vorliegenden 
Bebauungsplan-Änderung nicht 
so festgesetzt. Der Bedarf an Woh-
nungen ist auch in Wolfegg hoch, 
das vorliegende Plangebiet eignet 
sich auf Grund der Nähe zum Orts-
zentrum und zu vorhandener Infra-
struktur auch gut für die Errichtung 
von Mehrfamilienhäusern. Wie viele 
Wohneinheiten auf einem Grund-
stück zulässig sind, soll sich nun 
nach der Grundstücksgröße bestim-
men; hierzu wird ein Maßstab von 
einer Wohnung pro angefangenen 
150 m² festgelegt. 

  (3 Gegenstimmen) 
 b) Baugrenzen auf Flst. Nr. 171/3 
   Die eingegangene Stellungnahme 

wird zur Kenntnis genommen. In der 
Stellungnahme wird richtig erkannt, 
dass der Abstand der Baugrenze 
meistens 2,50 m zur Grundstücks-
grenze beträgt. Bei größeren Grund-
stücken wird jedoch teilweise ein 
Abstand von 5,00 m gewählt, damit 
die Gebäudelänge entlang den Stra-
ßen Alter Kirchweg und Rötenba-
cher Straße nicht übermäßig lang 
werden kann. Gebäuderiegel zwi-
schen der bestehenden Bebauung 
sollen vermieden werden und das 
hinsichtlich der Kubatur einheitliche 
Siedlungsbild erhalten bleiben. D. 
h. die überbaubaren Grundstücks-
flächen (Baugrenzen) sind so fest-
gesetzt, dass sie sich am Bestand 
orientieren und die Gebäudelängen 
auf ein Ortsbild-verträgliches Maß 
reduzieren. Ein zweites Gebäude ist 
auf dem Grundstück auch ohne Ver-
größerung des Baufensters umsetz-
bar. Eine Planänderung erfolgt daher 
nicht. 

  (3 Gegenstimmen, 1 Enthaltung) 
 c)  Vereinheitlichung des zulässigen 

Maßes der baulichen Nutzung 
   Zur Vereinheitlichung des zuläs-

sigen Maßes der baulichen Nut-
zung wird auf allen Grundstücken 
im Änderungsbereich eine GRZ von 
0,30 festgesetzt. Ausreichend Nach-
verdichtgungsmöglichkeiten sind 
damit gegeben, trotzdem kann das 
durchgrünte Siedlungsbild erhalten 
bleiben. 

  (einstimmig) 
Unter Berücksichtigung der zuvor beschlos-
senen Punkte fasst der Gemeinderat 
sodann bei 2 Gegenstimmen folgenden 
Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg 

macht sich die Inhalte der Abwägungs- 
und Beschlussvorlage zur Fassung vom 
29.04.2019 mit den beschlossenen 
Änderungen zu eigen. 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, den 
gemäß o. g., eindeutig bestimmten 
Beschlüssen zu ändernden Entwurf 
zur 15. Änderung des Bebauungspla-
nes „Ortsgebiet Wolfegg“ und die örtli-
chen Bauvorschriften hierzu öffentlich 
auszulegen (Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB) sowie 
die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
einzuholen (Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB). Da die Grund-
züge der Planung von den Änderun-
gen und Ergänzungen nicht berührt 
sind, wird gem. § 4a Abs. 3 S. 4 BauGB 
bestimmt, dass die Einholung der Stel-
lungnahmen bezüglich der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange auf die von den Änderungen 
oder Ergänzungen berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 



 Donnerstag, den 28. November 2019 Seite 3

Belange beschränkt wird. Gemäß § 4a 
Abs. 3 S. 2 BauGB wird zudem bestimmt, 
dass Stellungnahmen nur zu den geän-
derten oder ergänzten Teilen abgege-
ben werden können. 

  
TOP 6: Neubau des Rathauses 
    Vorstellung der Statik- und 

Tragwerksplanung sowie der 
Gesamtplanung 

   Beschluss über Gesamtkonzept 
    Vergabe von Ingenieurleistun-

gen 
Das Architekturbüro Wurm stellt einzelne 
Punkte zum Baukonzept für das neue Rat-
haus noch einmal aufbereitet vor. Nach 
eingehender Diskussion werden folgende 
Punkte vom Gemeinderat beschlossen: 
 a) Zugang/Ausgang des Aufzuges 
   Die ursprüngliche Planung betref-

fend den Zugang/Ausgang des Auf-
zuges zum Fluchttreppenhaus hin 
wird bestätigt. 

  (1 Enthaltung) 
 b) Gestaltung der Außenansicht 
   Der Gemeinderat spricht sich für die 

Umsetzung großer Fenster gemäß 
der ursprünglichen Planung aus. 

  (1 Gegenstimme) 
 c)  Dachgaube im Bereich der zukünf-

tigen Kinderbücherei 
   Der Gemeinderat spricht sich für die 

Beibehaltung einer Dachgaube im 
Bereich der zukünftigen Kinderbü-
cherei aus.

  (2 Gegenstimmen) 
 d)  Tragwerksplanung/Statik/Wandauf-

bau 
   Aufgrund statischer Zwänge und 

einer hieraus erfolgenden effizien-
ten Bauzeit schlägt das Architek-
turbüro vor, das neue Rathaus in 
Stahlbeton (Wandstärke 24 cm) zu 
bauen und die Wände mit Holzfaser-
dämmplatten (16 cm) zu dämmen. 
Die Raumaufteilung im neuen Rat-
haus soll so bleiben, wie bereits vor-
gestellt. 

Der Gemeinderat fasst sodann folgenden 
Gesamtbeschluss: 
1.  Der vorgestellten Gesamtplanung des 

Rathauses inklusive Ausführung des 
Wandaufbaus sowie den beschlosse-
nen Änderungen wird zugestimmt. Die 
Verwaltung wird beauftragt auf dieser 
Grundlage das Baugesuch einzureichen. 
(1 Gegenstimme, 1 Enthaltung) 

2.  Der Beauftragung des Büros Safe-
plan, Ravensburg, zur Bearbeitung 
der Planungsleistungen Schallschutz/
Raumakustik zur prognostizierten Ange-
botssumme von rd. 12.500 Euo wird 
rückwirkend zugestimmt. Der Beauftra-
gung des Büros Safeplan, Ravensburg 
zur Bearbeitung der Planungsleistun-
gen Wärmeschutz/Energiebilanzierung 
zur prognostizierten Angebotssumme 
von rd. 31.300 Euro wird rückwirkend 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 30. November/
Sonntag, 01. Dezember
für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel 
unter Tel. (07529) 973411

Apotheken
Freitag, 29. November 
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5 
Bergatreute, Tel. (07527) 4653 
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12 
Weingarten, Tel. (0751) 48080 

Samstag, 30. November 
Schloss-Apotheke, Marktstr. 18 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 93330 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 24 
Ravensburg, Tel. (0751) 22588 

Sonntag, 1. Dezember 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6 
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
Bereitschaft von 11.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.30 bis 19.30 Uhr 

Montag, 2. Dezember 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5 
Weingarten, Tel. (0751) 43799 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel. (07522) 6585 

Dienstag, 3. Dezember 
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. (0751) 5611110 
Löwen-Apotheke, Memminger Str. 2 
Leutkirch, Tel. (07561) 72667 

Mittwoch, 4. Dezember 
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3 
Vogt, Tel. (07529) 7732 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 97960 

Donnerstag, 5. Dezember 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3 
Ravensburg, Tel. (0751) 22121 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 

Freitag, 6. Dezember 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1 
Ravensburg, Tel. (0751) 23860 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547 
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386
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zugestimmt.  (1 Gegenstimme) 
3.  Die Ingenieurleistungen für die Planung 

der Aufzugsanlage erhält das Ingenieur-
büro Norbert Roth, Aulendorf, auf Basis 
des vorgelegten Honorarvorschlags. 
(einstimmig) 

  
TOP 7:  Dorfgemeinschaftshaus Röten-

bach 
   Vereinbarung über die Bezu-

schussung des Fördervereins 
Dorfgemeinschaftshaus Röten-
bach e. V. 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
1.  Der Gemeinderatsbeschluss vom 

26.09.2016 wird aufgehoben. 
2.  Der vorgelegten Vereinbarung nach 

Anlage 2 zwischen der Gemeinde 
Wolfegg und dem Förderverein Dorf-
gemeinschaftshaus e.V. über die Benut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses 
Rötenbach, einer Gemeinschaftsein-
richtung im Sinne des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum (ELR), wird 
zugestimmt. 

  Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
die Vereinbarung mit dem Förderver-
ein Dorfgemeinschaftshaus zu schlie-
ßen. 

3.  Der vorgelegten Vereinbarung nach 
Anlage 3 zwischen der Gemeinde 
Wolfegg und dem Förderverein Dorf-
gemeinschaftshaus e.V. über die Bezu-
schussung des Erwerbs, des Umbaus 
und des Betriebs der ehemaligen 
Grundschule Rötenbach als Dorfge-
meinschaftshaus wird zugestimmt. 

  Der Bürgermeister wird ermächtigt, 
die Vereinbarung mit dem Förderver-
ein Dorfgemeinschaftshaus zu schlie-
ßen. 

4.  Neben der, unter Vorbehalt gestellten, 
Bürgschaftszusage nach der Vereinba-
rung gemäß der vorgelegten Anlage 3, 
übernimmt die Gemeinde, sofern not-
wendig und vorbehaltlich der Genehmi-
gung durch die Rechtsaufsichtsbehörde, 
eine Ausfallbürgschaft für einen Finan-
zierungskredit der beteiligten Vereine; 
der Narrenzunft Hundsknochen Röten-
bach e. V., dem Bauerntheater Röten-
bach e. V., dem Musikverein Rötenbach 
e. V. und dem Dorfgemeinschaftsverein 
Rötenbach e. V. 

  Der Bürgermeister wird ermächtigt, von 
der Rechtsaufsicht genehmigte Bürg-
schaften zu Lasten der Gemeinde ein-
zugehen. 

  
TOP 8: Grundschule Wolfegg 
   Neubeschaffung der EDV-Aus-

stattung mit Mitteln des Digi-
talpaktes 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
Die Firma all4IT, Bad Saulgau, erhält den 
Auftrag zur Ausstattung der Grundschule 
mit 

a) Medientechnik in den
 Klassenräumen 9.536,66 Euro 
b) PC-Infrastruktur / Server   31.493,35 Euro 
c) DSGVO konforme Firewall  3.837,75 Euro 
d) PC-Infrastruktur für die
 Grundschulbetreuung 1.320,31 Euro 
e) Ipads mit Koffer,
 AppleTV (ohne MDM) 10.200,68 Euro 
  
TOP 9:  1. Änderung des vorhaben-

bezogenen Bebauungsplans 
„Lebensmittelmarkt Alttan-
ner Straße“ 

  Aufstellungsbeschluss 
   Billigungs- und Auslegungsbe-

schluss 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg 

beschließt die Aufstellung der 1. 
Änderung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Lebensmittelmarkt 
Alttanner Straße“ 

2.  Der Gemeinderat der Gemeinde Wolfegg 
billigt den Entwurf zur 1. Änderung des 
Bebauungsplans „Lebensmittelmarkt 
Alttanner Straße“ und den örtlichen 
Bauvorschriften hierzu in der Fassung 
vom 09.09.2019. 

3.  Mit diesem Entwurf sind die öffentli-
che Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

  
TOP 10: Finanzverwaltung 
a)  Bevollmächtigung zur Aufnahme von 

Krediten aus der bestehenden Geneh-
migung des Haushaltsjahres 2018 

b)  Beratung über den Abschluss eines 
Bausparvertrages zur Zinssicherung 

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
Zu a) (einstimmig) 
1.  Der Gemeinderat bevollmächtigt die 

Verwaltung zur Aufnahme von Fremd-
kapital aus der im Haushalt 2018 zur 
Verfügung stehenden Kreditermächti-
gung. 

2.  Nach Abschluss eines möglichen Kredit-
vertrags werden die Konditionen und 
die Vergleichsangebote dem Gemein-
derat zur Kenntnis vorgelegt. 

Zu b) (1 Gegenstimme) 
3.  Dem Abschluss eines Bausparvertrages 

zur Zinssicherung wird zu den vorgeleg-
ten Konditionen zugestimmt. 

  
TOP 11:  Reisemobilhafen Loretopark - 

Erhöhung der Stellplatzgebühr 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung 
der Stellplatzgebühr zu und beauftragt die 
Gemeindeverwaltung, die erforderlichen 
Schritte zur Umsetzung zu unternehmen. 
TOP 12: Verschiedenes 
Hauptamtsleiter Heß bittet den Gemein-
derat um Benennung von Personen für 

die Vorschlagsliste zur Wahl der ehren-
amtlichen Richter am Verwaltungsgericht 
Sigmaringen. Das Gremium wird zur Einrei-
chung bis Ende der KW 47/2019 gebeten. 
Herr Heß führt die formelle Verpflichtung 
der Gemeinderäte auf den Datenschutz 
und die Vertraulichkeit in allen Angelegen-
heiten der Ratsarbeit durch. 
Bezüglich des angekündigten Antrags einer 
Gemeinderätin, die Ferienbetreuungskos-
ten für Alleinerziehende auf 15 Euro/Woche 
zu senken, sagt Bürgermeister Müller die 
Behandlung in einer der nächsten Sitzun-
gen zu. 
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem 
Sachstand zur Umsetzung von Container-
lösungen an der Grundschule. 
Bürgermeister Müller berichtet, dass der-
zeit Gespräche zur Einholung von Ange-
boten geführt werden. Es sei beabsichtigt, 
die Container hinter dem Schulgebäude als 
Mensa-Lösung einzurichten. Dies sei so mit 
dem Lehrerkollegium vereinbart worden. 
Nach kurzer Diskussion wird vereinbart, 
die Kosten für die Lösungen „Container als 
Unterrichtsraum vor der Schule“ und „Con-
tainer als Mensa hinter der Schule“ einan-
der gegenüberzustellen und dem Rat zur 
abschließenden Entscheidung vorzulegen. 
Ein Gemeinderat regt den Erlass einer Orts-
abrundungssatzung für Gaishaus an. 
Bürgermeister Müller sagt die Prüfung des 
Anliegens zu. 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich nach 
Zuschüssen für die Grundschulbetreuung 
aus dem Länderfinanzausgleich. 
Laut Kämmerer Braun erhalte die Gemeinde 
Gelder für die Kindergärten sowie für die 
flexible Nachmittagsbetreuung und die 
„verlässliche Grundschule“. 
Ein Gemeinderat bittet um den aktuellen 
Sachstand zum geplanten Bau eines Funk-
masten in Alttann. 
Bürgermeister Müller erklärt, dass bislang 
noch keine Aussage der Telekom vorliege. 

Bekanntmachung des 
Änderungsbeschlusses 
sowie über den Billigungsbeschluss und 
die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Absatz 2 Baugesetzbuch zur beabsich-
tigten Änderung des Flächennutzungs-
plans der Verwaltungsgemeinschaft 
Vogt/Wolfegg im Parallelverfahren zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Solarpark bei Gaishaus“, Gemeinde 
Wolfegg 
 

 Fortsetzung auf Seite 5
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Die Verwaltungsgemeinschaft Vogt/ 
Wolfegg
hat in der Sitzung des gemeinsamen Aus-
schusses am 20.11.2019 die Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Flurstücks Nr. 79, Gemarkung Wolfegg 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Änderung wird aus dem bei-
liegenden Lageplan (nicht maßstäblich) 
ersichtlich. 
Im gemeinsamen Ausschuss vom 20.11.2019 
wurde außerdem der Entwurf der Flächen-
nutzungsplanänderung gebilligt und zur 
Offenlegung für die Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie zur Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
freigegeben. 
Zum Zwecke der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB werden 
folgende Unterlagen ausgelegt: 
-  Deckblatt zur Flächennutzungsplanän-

derung Verwaltungsgemeinschaft Vogt/ 
Wolfegg mit Planzeichnung und Begrün-
dung mit Umweltbericht; Entwurfsfas-
sung vom 20.11.2019 

-  Standortprüfung zu Eignungsflächen 
für PV-Anlagen unter 750 kW im Gebiet 
der Gemeinde Wolfegg; Stand Novem-
ber 2019 

-  Nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
liche bereits vorliegende umweltrelevante 
Gutachten und Stellungnahmen 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch folgende umweltbezogene Infor-
mationen: 
Schutzgut Mensch 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
- Bedeutung für Erholungsnutzung 
- Immissionsschutz 
• Stellungnahme Landratsamt Ravensburg 
Schutzgut Tiere und Pflanzen 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
- vorhandene Biotope im Umfeld 
- bisherige Nutzung 

-  Entwicklung von extensivem Grünland, 
Streuobstbestand, Heckenstrukturen, 
Pflege durch Mahd 

-  Ökologische Aufwertung, Pflanzflächen, 
Saatgut, Verzicht auf Düngemittel und 
Pestizide 

-  Vermeidungsmaßnahmen, Bauzeitenre-
gelung 

-  Neuschaffung von Habitaten und Lebens-
raumstrukturen durch die Eingrünung 

•  Stellungnahme Untere Naturschutzbe-
hörde 

Schutzgut Boden 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
-  Vermeidung von Versiegelung durch 

Rammfundamente 
-  Umwandlung Intensivnutzung zu exten-

sivem Grünland 
- Verzicht auf Düngemittel und Pestizide 
-  Beschränkung der Abgrabungen und Auf-

schüttungen 
• keine Altlasten bekannt 
•  Stellungnahme Landratsamt Ravensburg 

Fachbereich Bodenschutz 
Schutzgut Wasser 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
- Oberflächengewässer nicht vorhanden 
- kein Wasserschutzgebiet im Bereich 
-  Vermeidung von Beeinträchtigungen 

durch: Minimierung der Versiegelung, 
Breitflächige Versickerung von Nieder-
schlagswasser, Verbot von Düngemittel 
und Pestiziden 

•  Stellungnahme Landratsamt Ravensburg 
Fachbereich Abwasser/Bodenschutz 

Schutzgut Klima und Luft 
•  Klimaschutz durch Reduzierung von kli-

maschädlichem CO² 
-  Vermeidung von Kaltluftstau durch auf-

geständerte Bauweise 
-  lokale Klimaveränderung durch Verschat-

tung 
Schutzgut Landschaftsbild 
• Angaben im Umweltbericht zu: 

- Vorbelastung durch Bahnlinie 
-  Einbindung der Anlage in die Landschaft 

durch Eingrünung 
•  Stellungnahme Untere Naturschutzbe-

hörde 
Schutzgut Kultur- und sonstige Sach-
güter 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
-  keine Schutzgut Kultur- und sonstige 

Sachgüter bekannt 
- Anzeigepflicht nach § 20 DSchG 
Landschafts- und sonstige Pläne 
• Angaben im Umweltbericht zu: 
- Landesentwicklungsplan 
-  Einheitlicher Regionalplan Boden-

see-Oberschwaben 
Alle Schutzgüter, Wechselwirkungen 
• Darstellung im Umweltbericht: 
-  Bestandsaufnahme und Bewertung der 

Schutzgüter 
-  Bewertung der Umweltauswirkungen und 

Prognose bei Durchführung 
-  Maßnahmen zur Vermeidung und Mini-

mierung 
-  Erfassen und Bilanzieren des Eingriffs, öko-

logische Ausgleichsmaßnahmen 
Schutzgebiete 
- kein Naturpark 
- kein FFH-Gebiet 
- keine geschützte Biotope 
- kein Naturschutzgebiet 
- Wasserschutzgebiete nicht angrenzend 
•  Stellungnahme untere Naturschutzbe-

hörde 
Die Planeinsichtnahme erfolgt im Zeit-
raum von 06.12.2019 bis 10.01.2020 im 
Rathaus der Gemeinde Wolfegg (Rötenba-
cher Straße 11, 88364 Wolfegg, Zimmer 11) 
und im Rathaus der Gemeinde Vogt, (Kirch-
straße 11, 88267 Vogt, Erdgeschoss Flur vor 
Zimmer 5) zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Ebenso werden diese Offenlegungsunter-
lagen auf den Homepages der Gemeinden 
unter: https://www.wolfegg.de/gemein-
de-wolfegg/bauen und www.gemein-
de-vogt.de („Rathaus & Verwaltung“, 
„Bauleitpläne“, „im Beteiligungsverfahren“) 
und https://www.uvp-verbund.de/karten-
dienste bereitgestellt. 
Die Inhalte der Planung sind einzusehen 
und allen Bürgern Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung gegeben. Während 
der oben genannten Frist können von 
jedermann Stellungnahmen zum Planent-
wurf schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift abgegeben werden. 
Schriftliche Stellungnahme richten Sie bitte 
an folgende Adressaten: 
NEIDL+NEIDL Landschaftsarchitekten und 
Stadtplaner 
Dolesstraße 2 
92237 Sulzbach-Rosenberg 
oder per Mail an: vera.aures@neidl.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Beteiligungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
unberücksichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 
2 BauGB). 

 



Seite  6 Donnerstag, den 28. November 2019

Die nach § 4 Abs. 2 BauGB Beteiligten wer-
den von der Auslegung benachrichtigt. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 
S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 
Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 
Wolfegg, den 28.11.2019
gez. Peter Müller, Bürgermeister
Vogt, den 28.11.2019
gez. Peter Smigoc, Bürgermeister 

Zweckverband Breitbandver-
sorgung im Landkreis Ravens-
burg  
Einladung zur Verbandsversammlung 
am Dienstag, 3. Dezember 2019, 11:15 
Uhr im Rathaus Berg, Bürgersaal, Berg-
straße 35, 88276 Berg 
Tagesordnung öffentliche Sitzung 
1. Bekanntgaben und Informationen 
2.  Genehmigung Protokoll der Verbands-

versammlung vom 20.03.2019 
3.  Vorstellung Geschäftsstelle Zweckver-

band Breitbandversorgung 
4.  Aufnahme Stadt Isny in den Zweckver-

band 
 - Beschlussfassung 
5. Neufassung der Verbandssatzung 
 - Beschlussfassung 
6. Jahresabschluss 2017 
 - Beschlussfassung 
7. Verschiedenes 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden. 
Oliver Spieß, Verbandsvorsitzender 

Herstellung der Bankette des 
Gemeindeverbindungsweges 
Mooshäusle bis Bühlhof 
Die Firma Albrand wird voraussichtlich in 
den Kalenderwochen 50 und 51 die Ban-
kette entlang des Gemeindeverbindungs-
weges zwischen Mooshäusle und Bühlhof 
neu herstellen. 
Hierbei wird es auf der Straße zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. Da die 
Bankette sehr stark ausgefahren ist, muss 
teilweise auch in die anliegenden land-
wirtschaftlichen Grundstücke eingegriffen 
werden. Natürlich werden die betroffenen 
Flächen wieder ordnungsgemäß herge-
stellt werden. Sollten dies wider Erwarten 
nicht der Fall sein, bitten wir die betroffe-
nen Grundstückseigentümer sich an die 
Gemeindeverwaltung, Herr Heß,
Tel. 07527 960118; 
E-Mail: a.hess@wolfegg.de zu wenden. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Kostenlose Abgabe von Splitt 

  
Der Winter steht vor der Tür. Es wird Zeit, 
dass man sich mit umweltfreundlichem 
Streumaterial eindeckt. Die Gemeinde stellt 
deshalb, wie in jedem Jahr, kostenlos Splitt 
in haushaltsüblichen Mengen zur Verfü-
gung. Ab Donnerstag dieser Woche kann 
dieser beim Betriebsgelände des Bauhofs 
abgeholt werden. Die Streukästen befin-
den sich an dem Einfahrtstor zum Betriebs-
gelände. 
Bürgermeisteramt Wolfegg 

Jahresplanung der Vereine 
2020 
Wir bitten alle Vereine, Institutionen 
und Gemeinschaften, die im nächsten 
Jahr Veranstaltungen, Feste oder Jubi-
läen geplant haben, ihre Termine bis 
spätestens 5. Dezember 2019 schrift-
lich an die Gemeindeverwaltung, Mar-
git Guler, E-Mail: m.guler@wolfegg.de 
anzumelden. 
Vor der Veröffentlichung des Veranstal-
tungskalenders 2020 im Gemeindeblatt 
erhalten alle diejenigen, die Termine 
gemeldet haben, einen Korrekturab-
zug zur Überprüfung. 
Bürgermeisteramt Wolfegg 

 
Eigenanteile in der Schülerbe-
förderung erhöhen sich zum 
neuen Jahr 
Die monatlichen Eigenanteile in der Schü-
lerbeförderung im Landkreis Ravensburg 
erhöhen sich ab dem 1. Januar 2020 um 
einen Betrag zwischen 0,5 und 1,30 Euro. 
Grund dafür ist die Tariferhöhung des 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsver-
bundes (bodo), da die Eigenanteile an 
den Preis einer Schülermonatskarte des 
bodo-Tarifs gekoppelt sind. Für Schüler 
bis zur vierten Klasse sowie für Schüler 
von sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren, Grundschulförderklas-

sen und Schulkindergärten beträgt der 
Eigenanteil ab Januar 19,00 Euro (bisher 
18,50 Euro). Für Schüler der Klassen fünf 
bis zehn und für Schüler des Berufsgrund-
bildungsjahres, des Berufsvorbereitungs-
jahres sowie der Berufsfachschulen beträgt 
er künftig 30,50 Euro (bisher 29,50 Euro). 
Für alle anderen Schüler, insbesondere der 
Berufsschulen, der Berufskollegs und Schü-
ler ab der elften Klasse beträgt der Eigenan-
teil ab dem neuen Jahr 37,60 Euro (bisher 
36,30 Euro). Wird nicht die nächstgelegene 
Schule besucht, ist regelmäßig der höchste 
Eigenanteil zu entrichten. 
Das Verkehrsamt des Landratsamts weist 
darauf hin, dass der Eigenanteil für höchs-
tens zwei Kinder einer Familie zu entrichten 
ist. Die entsprechenden Befreiungsanträge 
können bei den Schulen und den Schulträ-
gern gestellt werden. Bedürftigen Familien 
werden die Eigenanteile an den Schülerbe-
förderungskosten nach den sozialgesetz-
lichen Regelungen erstattet. Auskünfte 
hierzu erteilt das Jobcenter des Landrat-
samts unter Telefon 0751/85-8000. 
 

 

Verzögerung des Breitband-
ausbaus in Gebieten des Land-
kreises Ravensburg 
Im Rahmen des Breitband-Ausbauprojekts 
des Zweckverbands Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg werden die Kom-
munen Aitrach, Bad Waldsee, Bad Wurzach, 
Kißlegg und Wolfegg mit schnellem Inter-
net erschlossen. Die Kommunen stellen 
hierfür das sogenannte passive Netz zur 
Verfügung. Die NetCom BW hat die öffent-
liche Ausschreibung für den Netzbetrieb in 
diesen Gebieten gewonnen und ist damit 
zukünftig der Betreiber des neuen Breit-
bandnetzes. 
Bei der angewendeten FTTC-Technik führt 
das Glasfaserkabel der Gemeinde zum 
Technikschrank der NetCom BW. Dieser 
wird wiederum mit dem Kabelverzweiger 
der Deutschen Telekom verbunden. Von 
dort fließen die Daten dann über die beste-
hende Kupferleitung der Deutschen Tele-
kom zum Endkunden. 
Eigentlich wäre alles fertig: die Kommu-
nen haben das passive Netz bereits erstellt 
und auch die NetCom BW hat ihre Technik-
standorte betriebsbereit. Aber schon seit 
Monaten kommt es in den genannten Ort-
schaften zur Verschiebung der Inbetrieb-
nahme des Breitbandnetzes. Grund hierfür 
ist, dass die NetCom BW auf Vorarbeiten 
der Deutschen Telekom angewiesen ist, 
die diese trotz regulatorischer Verpflich-
tung und mehrfacher Aufforderung bislang 
nicht durchgeführt hat. Nach jüngsten Aus-
sagen will die Deutsche Telekom alle Arbei-
ten nun bis Anfang Dezember erledigen. 
Sobald dies erfolgt ist, wird die NetCom 
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BW das Breitbandnetz in den genannten 
Ortschaften schnellstmöglichst in Betrieb 
nehmen. 
NetCom BW GmbH 
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ell-
wangen wurde 2014 gegründet und ist 
eine Konzerngesellschaft der EnBW Ener-
gie Baden-Württemberg AG. Mit ihren 
innovativen Dienstleistungen in den 
Geschäftsfeldern Datenkommunikation, 
Standortvernetzung, Telefonie und Ser-
vices ist die NetCom BW eine anerkannte 
Größe im heimischen Telekommunikations- 
und IT-Markt. Zu den Kunden der NetCom 
BW zählen Privathaushalte, Industrie- 
und Gewerbebetriebe sowie kommunale 
Einrichtungen. Mit dem unternehmens-
eigenen Daten- und Sprachnetz per Licht-
wellenleiter von rund 11.400 Kilometern, 
verfügt die NetCom BW über das zweit-
größte und modernste Glasfasernetz in 
Baden-Württemberg. 

Öffnungszeiten 
Das JUTZ ist am Samstag, 30.11., aufgrund 
eines Konzerts in der Gemeindehalle 
geschlossen. 
Wir haben am 07.12. wieder normal geöff-
net. 
Euer JUTZ Team 
 
Hier sind unsere Öffnungszeiten für 
Dezember 
Sonntag, 01.12. ab 16 Uhr 
Freitag, 06.12. ab 18 Uhr 
Sonntag, 15.12. ab 16 Uhr 
Sonntag, 22.12. ab 16 Uhr 
Samstag 28.12. ab 18 Uhr 
Wir freuen uns auf euch!

Grundschule 
Wolfegg
Die GS Wolfegg braucht 
Ihre Unterstützung! 
Die Grundschule Wolfegg 
hat sich beim Spen-

denAdventskalender der Volksbank 
Allgäu-Oberschwaben eG und der Schwä-
bischen Zeitung beworben und hat nun die 
Chance, beim SZ-Lesertürchen bis zu 4000 
€ zu gewinnen. Insgesamt nehmen 7 Ver-
eine an diesem Voting teil. Der Verein mit 
den meisten Stimmen gewinnt die höchste 
Spendensumme. 
Die Schule möchte Erzählfiguren für den 
Unterricht kaufen. Sie können uns unter-
stützen, wenn Sie den SZ-Lesercoupon in 
der Schwäbischen Zeitung am Samstag, 
30.11.19 ausfüllen und abschicken, oder 
bei uns in der Schule in die Urne (Ein-

gangsbereich) werfen. Annahmeschluss 
in der Schule ist der 06. Dezember. Gerne 
können Sie uns Ihre Stimme auch online 
unter www.schwaebische.de/spendenad-
ventskalender geben. Je mehr Stimmen 
die Grundschule Wolfegg bekommt, desto 
höher fällt der Gewinn aus. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! 
M.B. 
 
Für das Handwerk begeistern 
Ein Schwerpunkt der Grundschule Wolfegg 
bildet das Neigungsfach, in dem unter-
schiedliche Themen den Kindern praxis-
nah und handlungsorientiert beigebracht 
werden. Im Zyklus „Arbeit und Konsum“ 
wurde eine Neigungsfachgruppe von zwei 
Experten aus dem Bereich „Bau“ besucht. 
Spannend berichtete Herr Müller von der 
OSB-Volksbank Immobilien GmbH wie ein 
Haus entsteht und was ein Maurer beach-
ten muss, um das Bauwerk richtig zu erstel-
len. Die Kinder erfuhren etwas über das 
Schnurgerüst, wie eine Ebene gerade wird, 
was ein Versatz ist und welche Berufsgrup-
pen auf einer Baustelle arbeiten. Viele Fra-
gen stellten die Kinder an Herrn Müller, die 
mit viel Humor beantwortet wurden. Wir 
danken Herrn Müller für sein Engagement 
und für den interessanten Einblick in das 
Handwerk. 
Text und Foto: M.B.

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

November 
November 
Samstag, 30.11. 
20:00 Uhr Jahreskonzert 
 Musikverein Wolfegg e.V. 
 Gemeindehalle Wolfegg 

Monatlicher  
Veranstaltungskalender  

Dezember
Donnerstag, 05.12. 
 Donnerstagswanderung 
 SAV Wolfegg e.V. 
Freitag, 06.12. 
18:00 Uhr Nachtwächterführung 
 Gemeinde Wolfegg 
 Treff: Kreissparkasse
 Wolfegg 

Samstag, 07.12. 
10:00 Uhr Nikolaus- und
 Christbaummarkt 
 Blutfreitagsgemeinschaft 
 Rötenbach 
 Fam. Weiler, Rötenbach 
20:00 Uhr Winterkonzert 
 Musikverein Alttann e.V. 
 Haus für Bürger und Gäste, 
 Alttann 
Sonntag, 08.12. 
 Adventsfeier 
 SAV Wolfegg e.V. 
Donnerstag, 12.12. 
14:30 Uhr Kaffeetreff für Jung und Alt 
 Frauenbund Alttann 
 Haus für Bürger und Gäste, 
 Alttann 
Freitag, 13.12. 
 Winterzauber-
 Adventsmarkt bis 15.12 
 Bauernhaus-Museum 
 Allgäu-Oberschwaben
 Wolfegg 
Sonntag, 22.12. 
11:00 Uhr Adventsspielen 
 Musikverein Alttann e.V. 
 Alttann 
Dienstag, 24.12. 
21:30 Uhr Turmblasen 
 Musikverein Wolfegg e.V. 
 Pfarrkirche Wolfegg 
 Weihnachtslieder vor der 
 Christmette 
 Musikverein Rötenbach e.V. 
 Pfarrkirche Rötenbach 
Donnerstag, 26.12. 
18:00 Uhr Wolfegger
 Weihnachtsmusik 
 Kirchengemeinde Wolfegg 
 Pfarrkirche Wolfegg 
Freitag, 27.12. 
10:00 Uhr Schnorranten 
 Musikverein Wolfegg e.V. 
 Wolfegg 
18:00 Uhr Nachtwächterführung 
 Gemeinde Wolfegg 
 Treff: Kreissparkasse
 Wolfegg 
Samstag, 28.12. 
10:00 Uhr Schnorranten 
 Musikverein Wolfegg e.V. 
 Wolfegg 
 Schnurranten 
 Musikverein Rötenbach e.V. 
 Rötenbach 
Montag, 30.12. 
 Schnurranten 
 Musikverein Rötenbach e.V. 
 Rötenbach 
Dienstag, 31.12. 
16:00 Uhr Silvesterkonzert I 
 Wolfegger Wintermusik e.V. 
 Alte Pfarr, Wolfegg 
19:00 Uhr Silvesterkonzert II 
 Wolfegger Wintermusik e.V. 
 Alte Pfarr, Wolfegg 
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Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren: 
16. Spieltag am Sonntag, 

01.12.2019: 
Wolfegger treten zum letzten Spiel des Jah-
res in Berg an 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III 
TSV Berg III – SV Wolfegg II 12:15 Uhr 
Team 2 muss zu Rückrundenauftakt in Berg 
wieder mal punkten, um sich in der Tabelle 
wieder in Richtung Mittelfeld zu orientie-
ren. 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
TSV Berg II – SV Wolfegg I 14:00 Uhr  
Für Team 1 wird es in Berg gegen die 
Zweite Mannschaft des Verbandsligisten 
sicher nicht einfach. Abhängig davon, wie 
viele Spieler aus dem Kader der ersten 
Mannschaft mit dabei sind, wird es mehr 
oder weniger schwer sein, Punkte mit aus 
Berg zu entführen. Doch mit einem ähn-
lich couragierten Auftritt wie in Zussdorf, 
kann für die Wolfegger auch in Berg was 
drin sein. 

Rückblick Herren: 
15. und letzter Vorrundenspieltag vom 
Samstag, 23.11.2019: 
Beide Wolfegger Mannschaften waren 
spielfrei. 

Vorschau Jugend: 
D-Junioren: 
Gastspieler vom SV Wolfegg spielen beim 
SV Bergatreute 
Hallenturnier am Sonntag, 01.12.2019: 
Ab 15:00 Uhr, SV Bergatreute I in Aulendorf 

Rückblick Jugend: 
B-Junioren: 
Hallenturnier vom Samstag, 23.11.2019 in 
Baienfurt: 
SG Bergatreute/Wolfegg: 4. Platz und damit 
Qualifikation für die nächste Runde 
 

SV Wolfegg Vereinsheim: 
Fr., 29.11.2019 geöffnet ab 21:00 Uhr 
Training Herren 

Abteilung Frauenturnen 
Voranzeige Weihnachtsfeier 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet 
am Montag, den 16. Dezember um 19:00 
Uhr im Gasthof zur Post statt. 

TC Wolfegg e.V.
Saisonabschluss
am 30.11. 
Der Saisonabschluss mit 
Raclette-Essen findet die-

sen Samstag, den 30. November ab 19 Uhr 
statt. Wir möchten die Saison mit euch 
gemeinsam ausklingen lassen und freuen 
uns auf einen schönen Saisonabschluss. 

Skiausfahrt nach Ischgl 
Unsere alljährliche Ischgl-Ausfahrt findet 
am Samstag, den 07. März statt - Anmel-
dung bei Christian Baur per Überweisung. 
Die Vorstandschaft 

Jubiläumskonzert der Musikkapelle
Wolfegg am 30. November 2019 
Liebe Wolfeggerinnen und Wolfegger, 
hiermit möchten wir Sie erneut einladen, 
am Samstag, den 30. November 2019 um 
20.00 Uhr in der Gemeindehalle Wolfegg 
unserem diesjährigen Jahreskonzert bei-
zuwohnen. Unter dem Motto „Neue Wege“ 
führen wir Sie erstmals mit unserer Diri-
gentin Katharina Bertsch- Weber durch ein 
abwechslungsreiches Programm, bei dem 
neben Klängen aus der Renaissance über 
moderne Popmusik bis hin zum festlichen 
Marsch für jeden etwas dabei ist. Lassen Sie 
sich mitreißen und begeistern! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Musikverein Wolfegg 

Einladung zur Donnerstags-
wanderung am 05.12.2019 
Liebe Wanderfreunde, nachdem die 
geplante Wanderung im April wegen 
Schneetreibens stark verkürzt werden 
musste, starten wir nun einen zweiten 
Anlauf zur Durchführung dieser Tour.Wir 
treffen uns hierzu, wie üblich, am Hofgar-
tenparktplatz  um 13:30 Uhr  und fahren 
dann zum Ausgangspunkt der Wanderung 
an der kleinen Kofelder Kreuzung. 
Unsere Wanderung geht über Arneg-
gen, Tobel und Hargarten, die bei guter 
Sicht schöne und weite Ausblicke über 
die oberschwäbische Landschaft bis hin 
zum Bodensee ermöglicht. Die Wanderzeit 
beträgt knapp zwei Stunden. 
Danach geht es zum gemütlichen Aus-
klang wie immer zur Einkehr in eine nahe-
gelegene Gastwirtschaft. Ich würde mich 
über viele Mitwanderer freuen. Gäste sind 
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natürlich auch herzlich willkommen. Bei 
sehr schlechtem Wetter würde die Wande-
rung ausfallen. Also rafft euch auf und wir 
verbringen gemeinsam einen netten Wan-
dernachmittag. 
Euer Wanderführer, Georg Koch,
Tel. 07527-6555 

Blutfreitagsgemein-
schaft Rötenbach
Einladung zum Nikolaus- 
und Christbaummarkt 
Rötenbach 
Am Samstag, 07.12.2019 

veranstalten wir ab 10 Uhr unseren Niko-
laus- und Christbaummarkt mit Christ-
baum-Heimbringservice in Weilers Garage 
in Rötenbach. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Blutfreitagsgemeinschaft Rötenbach

Lebendiger Adventskalender 
Rötenbach 
Wir wollen die zauberhafte Adventszeit 
wieder für schöne Begegnungen nutzen 
und laden Sie alle zu unserem Lebendigen 
Adventskalender in Rötenbach herzlich ein. 
Die Fenster öffnen sich am/bei: 
11. Dezember Musikverein Rötenbach 
14. Dezember  Fam. Oberhardt/Ehme/

Mager, Grimmenstein 
25/1, Wolfegg 

16. Dezember Fam. Stucke, Achtal 5 
20. Dezember Fam. Leichtle,
 Bethlehemstraße 47 
Alle Gäste treffen sich um 18:00 Uhr bei der 
Familie, die an diesem Tag einlädt. Nach 
einer besinnlichen Geschichte, einem 
Gedicht und Liedern gibt es einen schö-
nen Ausklang bei Lebkuchen, Punsch und 
Glühwein. Wir bitten die Besucher/innen, 
ihre Tassen selbst mitzubringen. Unter 
dem Motto „Mache Dich auf und werde 
Licht....“ freuen wir uns auf viele Begeg-
nungen.

Musikverein 
Alttann e.V.
Winterkonzert des
Musikvereins Alttann 

Liebe Freunde der Blasmusik, 
bereits nächste Woche ist es soweit, am 
Samstag, den 07. Dezember 2019, findet 
um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Haus für 
Bürger und Gäste in Alttann unser alljähr-
liches Winterkonzert statt. Wir freuen uns, 
in diesem Jahr das erste Konzert unter der 
Leitung von Florian Graf spielen zu dürfen. 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm 
mit Kompositionen aus unterschiedlichen 
Genres. Mit Stücken aus dem Bereich Jazz, 
einer Marschvariation der anderen Art, 
einem Walzer und vielem mehr werden 
wir einen stimmungsvollen Konzertabend 
für Sie gestalten. Hier ist für jeden Musik-
geschmack etwas dabei. 
Wir freuen uns schon heute auf Ihren 
Besuch. 
Musikalische Grüße schickt Ihnen,
der Musikverein Alttann

Liederkranz 
Alttann e.V. 
Ehrungen beim
Männerchor Alttann 
Wolfegg - Im Rahmen 

der „Fröhlichen Sängerabende“ wurden 
langjährige Sänger vom Oberschwäbi-
schen Chorverband, vertreten durch ihren 
Geschäftsführer Eugen Kienzler, geehrt. 
Er freute sich, als Gast diesen Augen- und 
Ohrenschmaus erleben zu dürfen. Vor der 
Ehrung zitierte er Goethe: „Das mag die 
beste Musik sein, wenn Herz und Mund 
stimmt überein.“ 
Für 20 Jahre Singen wurde Egon Gaidzik 
geehrt. Von 1984 bis 1995 sang er beim Kir-
chenchor Bergatreute. Seit 2010 ist er im 
2. Bass unseres Chores aktiv und bei allen 
anfallenden Arbeiten dabei. Dieter Hoh  
erhielt seine Urkunde für 30 Jahre Singen 
in unserem Chor im 2. Tenor. Er ist für unsere 
Sängerabende der Verantwortliche für den 
Bühnenaufbau und sorgt dafür, dass alles 
seine Ordnung hat. Ein weiteres Beispiel 
für überdurchschnittliches Engagement ist 
Georg (Schorsch) Deger. Nach drei Jahren 
beim Sängerbund Wangen trat er 1982 in 
den Liederkranz Alttann ein und kommt 
so auf 40 Jahre aktives Singen. Begonnen 
hat er im 2. Tenor, sang dann im 1. Tenor 
und ist nun seit 11 Jahren im 2. Bass aktiv. 
Schon bald assistierte er dem damaligen 
Ansager Hans Wolf und nach dessen Aus-
scheiden übernahm er diese Aufgabe ganz. 
Mit seinen mit Witz und Humor gespick-
ten Ansagen und seinen Gedichten führt er 
kurzweilig durch das Programm. Auch mit 
seinen Soli begeistert er die Zuhörer. Für 50 
Jahre  wurde Meinrad Kible geehrt. Seine 
Sängerlaufbahn begann er 1969 beim Kir-
chenchor Kißlegg und seit 2010 singt er bei 
uns im 2. Bass und ist bei allen Aktivitäten 
zur Stelle. Auch Franz Ott kann schon auf 
50 Jahre Mitwirken im Männerchor zurück-
blicken. Als 17-Jähriger begann er 1969 als 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikalischer Adventsgottesdienst 
 

Am ersten Adventssonntag, 01.12.2019, findet um 10:30 Uhr in der 
St. Jakobuskirche in Rötenbach unser musikalischer Adventsgottesdienst statt. 

Gestaltet wird der Gottesdienst vom FamGo-Team, den Flötenkindern, dem Chörle, 
den Alphornbläsern und der Musikkapelle Rötenbach.  

Freuen Sie sich bei Musikstücken wie „O Sanctissima“, „Vom Lünersee“, „Adiemus“ 
oder „Will you be there“ auf die bevorstehende besinnliche Adventszeit.  

 
Im Anschluss laden wir alle Rötenbacher, Gottesdienstbesucher und alle Gäste aus 

Nah und Fern herzlich zum 7. Adventshock im alten Kindergarten ein.  
Für das leibliche Wohl wird mit Mittagessen und Kaffee & Kuchen (auch zum 

Mitnehmen) bestens gesorgt sein.  
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim musikalischen Adventsgottesdienst und beim 
anschließenden Adventshock. 

 
Musikverein und Dorfgemeinschaft Rötenbach

 

 

 

 

 

Dorfgemeinschaft 

Rötenbach e.V. 

Musikalischer Adventsgottesdienst 
Am ersten Adventssonntag, 01.12.2019, findet um 10:30 Uhr in der St. Jakobuskir-
che in Rötenbach unser musikalischer Adventsgottesdienst statt. 
Gestaltet wird der Gottesdienst vom FamGo-Team, den Flötenkindern, dem Chörle, den 
Alphornbläsern und der Musikkapelle Rötenbach. 
Freuen Sie sich bei Musikstücken wie „O Sanctissima“, „Vom Lünersee“, „Adiemus“ oder 
„Will you be there“ auf die bevorstehende besinnliche Adventszeit. 
Im Anschluss laden wir alle Rötenbacher, Gottesdienstbesucher und alle Gäste aus nah 
und fern herzlich zum 7. Adventshock im alten Kindergarten ein. 
Für das leibliche Wohl wird mit Mittagessen und Kaffee & Kuchen (auch zum Mitneh-
men) bestens gesorgt sein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim musikalischen Adventsgottesdienst und beim 
anschließenden Adventshock. 
Musikverein und Dorfgemeinschaft Rötenbach
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Begleiter am Klavier und sang dann bald 
im 1. Bass. Von 1978 bis 1980 war er stell-
vertretender Vorsitzender. 1979 übernahm 
er das Amt des Chorleiters. Damit und als 
Solist und Ansager gilt er als Vater der „Fröh-
lichen Sängerabende“. 1986 beendete eine 
schwere Erkrankung diese Aktivitäten. 
Nach dem Dirigentenwechsel erklärte er 
sich bereit, weiter als Pianist, als Vize-Di-
rigent und Berater für unseren Chor tätig 
zu sein. Schon seit der Wiedergründung 
1959 und damit seit 60 Jahren singt Erwin 
Ströhle im 2. Tenor. Von 1964 bis 1968 war 
er Schriftführer und ist auch heute noch tat-
kräftig bei allen Arbeiten dabei. 
Allen Geehrten gilt der Dank des Chores, 
denn ohne solche Idealisten wäre ein Ver-
einsleben in dieser Form nicht möglich. Als 
kleine Anerkennung erhielten sie vom Ver-
ein ein Weingebinde. 
NU 

Dorfgemein-
schaft Röten-
bach e.V.

Nikolausbesuche 
Lasst uns froh und munter sein 

und uns recht von Herzen freun! 
Lustig, lustig, tra-la-la-la-la, 
bald ist Nikolausabend da! 

Ja, bald ist es wieder soweit: Der Nikolaus 
steht vor der Tür! 
Falls Bischof Nikolaus und sein Begleiter 
Ruprecht am Donnerstag, 05. Dezember 
2019 bei Ihnen vorbeikommen sollen, fül-
len Sie bitte eine Anmeldung aus. Diese 
liegt bei der Tankstelle Schorer in Röten-
bach aus. 
Anmeldeschluss ist Montag, 02. Dezem-
ber 2019. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! 
Dorfgemeinschaftsverein Rötenbach e.V. 

Seniorenkreis 
Rötenbach
Liebe Seniorinnen und 
Senioren, 
der  Seniorenk reis 

Rötenbach feiert am Donnerstag, dem 
05.12.2019, 14 Uhr im Gasthof zum 
Hirsch die diesjährige Adventsfeier mit Kaf-
fee und Kuchen. Es gibt Besuch vom Niko-
laus, Gebet, Singen und Musik. Kommt bitte 
zahlreich, es ist die letzte Veranstaltung in 
diesem Jahr. 
Es grüßt die Vorstandschaft 

Bauerntheater Ziegelbach 
bringt das Stück „Ruhestand- 
und plötzlich war die Ruhe 
weg“ zur Aufführung 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wie-
der einladen, ein paar heitere Stunden bei 
uns im Dorfstadel zu verbringen, um Ihre 
Lachmuskeln zu strapazieren. Das Bau-
erntheater Ziegelbach spielt dieses Jahr 
„Ruhestand- und plötzlich war die Ruhe 
weg“ von Regina Rösch. Regie hat Charly 
Glaser. 
Unsere Termine im Dorfstadel in Ziegel-
bach sind: 
Donnerstag, 26.12.2019, 20:00 Uhr Pre-
miere, Samstag, 28.12.2019, 20:00 Uhr, 
Sonntag, 29.12.2019, 14:00 Uhr und 20:00 
Uhr, Freitag, 03.01.2020, 20:00 Uhr, Samstag, 
04.01.2020, 20:00 Uhr, Sonntag, 05.01.2020, 
20:00 Uhr, Freitag, 10.01.2020, 20:00 Uhr 
Weitere Infos unter
www.bauerntheater-ziegelbach.de. 
Kartenvorbestellung für die Saison ist täg-
lich von 17 – 19 Uhr und zusätzlich Sa./
So. auch von 11 – 12 Uhr unter der Tele-
fon-Nummer 07564/94 98 88. 
An Aufführungstagen ist für Kurzentschlos-
sene und für Änderungen bei der reservier-
ten Platzzahl das Telefon von 11-12 Uhr und 
von 17-18 Uhr besetzt. Karten sind auch 
noch an der Abendkasse erhältlich. Für die 
Mittagsvorstellung gibt es keine Platzre-
servierung. 
Eintritt 8 Euro für Erwachsene und 4 Euro 
für Kinder bis 12 Jahre. 
Über Ihr Kommen freut sich das Bauernthe-
ater Ziegelbach 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Sonntag, 1.12. - 1. Adventssonntag 
kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Amt (Familiengottesdienst) 
 Ged. Josef u. Kunigunde Fuchs, 

Ged. Anton Heuter, Ged. Alois 
u. Anna Schmid, Ged. Babette 
u. Eberhard Klamt) 

15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz- 
 (täglich Rosenkranz) 
Montag, 2.12. 
20.00 Uhr San Damiano: Gebetsabend 
Dienstag, 3.12. 
08.00 Uhr Schlosskapelle: Messfeier 
Mittwoch, 4.12. 
09.00 Uhr Messfeier (Ged. verst. Mitglie-

der GCL; Ged. Hilde u. Max Dir-
lewanger) 

Freitag, 6.12. 
16.45 Uhr Vesper 
 anschl. Anbetung bis 18 Uhr 
17.00 Uhr -17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag, 7.12. 
07.00 Uhr Rorate-Messe mit Erst-Kommu-

nionkindern 
 anschl. Frühstück im Ulrichsaal 
19.00 Uhr Vorabendmesse (Versöh-

nungsgottesdienst) 
 zugleich Kinderkirche im 

Ulrichsaal 
 anschließend Beichtgelegen-

heit 
 (Ged. Wally, Wolfgang u. Rainer 

Adler) 
Sonntag, 8.12. - 2. Adventssonntag 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz- 
 (täglich Rosenkranz) 
  
Familiengottesdienst am 1. Advent 
Herzliche Einladung zu unserem Familien-
gottesdienst am Sonntag, 1. Dezember. 
  
Gebetsstunde 
Unser Bestes: das Gebet 
Wir laden ein zum Gebet miteinander, für-
einander und für andere. Offen für alle, wir 
freuen uns auf Sie. 
Montag, 2.12., 20.00 Uhr im Haus San Dami-
ano. 
  
Krippenspiel 2019 
„In dieser Nacht, in der der Friede Feuer 
fängt...“ 
...wollen wir mit euch den Christkindge-
burtstag spielen und feiern. 
Die Aufführung findet wie immer am hl. 
Abend um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Katharina in Wolfegg statt. 
Probentermine jeweils montags: 
Mo, 02.12. 16.00 – 17.30 Uhr in San Dami-
ano (hier werden die Rollen verteilt) 
Mo, 09.12. 16.00 – 17.30 Uhr Kirche St. Kat-
harina 
Mo, 16.12. 16.00 – 17.30 Uhr Kirche St. Kat-
harina 
Mo, 23.12. 16.30 – 18.00 Uhr Kirche St. Kat-
harina (Hauptprobe) 
Di, 24.12. 16.30 Uhr Krippenspielfeier 
Wir freuen uns auf viele begeisterte Sänger/
innen und Theaterspieler/innen. 
Constanze Scheurich und Sonja Denkinger 
Für Rückfragen:
Constanze Scheurich, Tel. 918 777 
Wer hätte Lust, uns dieses Jahr noch ein 
wenig zu unterstützen: 
•  20 Sternenkronen für die Engel basteln – 

Material, Muster und Anleitung wird 
gestellt 

• Hirtenhemden waschen (ohne bügeln) 
•  Verantwortliche/r, die/der direkt nach 

dem Krippenspiel am 24.12. im Ulrich-
saal die Gewänder der Kinder in Emp-
fang nimmt und diese in Kisten ablegt 

Vielen Dank im Voraus! 
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Sankt Nikolaus 
Alttann

Sonntag, 1.12. - 1. Adventssonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
zugleich Kinderkirche 
Dienstag, 3.12. 
09.00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 5.12. 
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
Freitag, 6.12. 
Wolfegg: 
16.45 Uhr Vesper 
 anschl. Anbetung bis 18 Uhr 
Sonntag, 8.12. - 2. Adventssonntag 
10.30 Uhr Hochamt zum Patrozinium 
 (Ged. Josef Gresser, Ged. Josef 

u. Anna Kloos, Ged. Irmgard 
Lerch, Ged. Maria u. Ernst 
Bautz) 

 anschließend Theke am Ort 

Kinderkirche am Sonntag, 1. Dezember 
Wir treffen uns um 10.30 Uhr im Kindergar-
ten Alttann. 
Wir freuen uns auf DICH! 
  
Einladung zum Krippenspiel 2019 
St. Nikolaus, Alttann 
Es ist bald wieder soweit – Wir, das Krippen-
spielteam, freuen uns auf Dich. 
06.12.2019, 16:30 Uhr 
Kirche 1. Probe 
13.12.2019, 16:30 Uhr 
Kirche 2. Probe 
20.12.2019, 16:30 Uhr 
Kirche 3. Probe m. Kostüm 
21.12.2019/bzw. 23.12.19, 10:00 Uhr 
Kirche Hauptprobe 
24.12.2019, 16:45 Uhr 
Kirche 
17:30 Uhr Gottesdienst 
Dauer der Proben ca. 1 Stunde. 
Alle Kinder ab dem Vorschulalter sind herz-
lich eingeladen, sag einfach auch Deinen 
Freunden Bescheid!!!! 
Solltet Ihr Fragen haben, meldet Euch bei 
Anita Heckenberger: Tel. 921976

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 1.12. - 1. Adventssonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Familiengottesdienst 
Mittwoch, 4.12. 
19.00 Uhr Roratefeier mit Stubenmusik 
Donnerstag, 5.12. 
08.25 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 6.12. 
Wolfegg: 
16.45 Uhr Vesper 
 anschl. Anbetung bis 18 Uhr 

Samstag, 7.12. 
16.55 Uhr Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse zum 2. Advent 

(Hilfsbundmesse Anton, Bern-
hard u. Alfred Sigg, Walburga 
Gnannt, Anna Stadelmaier, 
Günter Mittelberger, Jtg. Franz 
Sigg, Ged. Kreszentia u. Ottmar 
Weber, Jtg. Andreas Weber) 

  
Krippenspiel am Heiligen Abend  
in der Christmette in Rötenbach  
Auch in diesem Jahr möchten wir an Hl. 
Abend vor der Christmette ein kleines Krip-
penspiel zur Aufführung bringen. 
Wenn Du 4 Jahre alt und älter bist und 
Lust bekommen hast, bei uns mitzuspie-
len, melde Dich einfach. 
Proben am: 
Mittwoch, 04.12.2019 
Donnerstag, 12.12.2019 
Donnerstag, 19.12.2019 
um 16.00 Uhr und 
Montag, 23. Dezember (Hauptprobe) 
16.00 Uhr in der Kirche. 
Wenn ihr noch Fragen habt, einfach anru-
fen bei: 
Rosi Rennert, Tel. 961920 oder 
Sabine Schweikart, Tel. 954660

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Samstag, 30.11 
16.55 Uhr Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse zum 1. Advent 
Freitag, 6.12. 
Wolfegg: 
16.45 Uhr Vesper 
 anschl. Anbetung bis 18 Uhr 
Sonntag, 8.12. - 2. Adventssonntag 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So.1.12.-1. Advent; 9.00 Uhr Amt 
  
Beichtgelegenheit Jeden Freitag nach 
dem gemeinsamen Gebet der Vesper 
17.00-17.30 Uhr Pfarrer Stegmaier 
Sa.,7.12., 17.30 Uhr in Alttann 
(Pfr.i.R. Wellhäußer) 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen  
28.11.-4.12.2019 
Pfarrer Klaus Stegmaier, Telefon 954223 
5.12.- 11.12.2019 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn 
Telefon 954 9120 
  

Eine besonders geprägte Zeit:
Der Advent 
Mit dem Vorabend zum 1. Adventssonntag 
(30. Nov.) treten wir in die Adventszeit ein. 
Sie ist eine Zeit hingebender und freudiger 
Erwartung mit einem doppelten Charak-
ter: Einerseits ist sie Vorbereitungszeit auf 
das Hochfest der Geburt des Herrn. Zum 
anderen lenkt sie die Herzen hin zur Erwar-
tung der zweiten Ankunft Christi am Ende 
der Zeiten. 
Vom Charakter her ist die Adventszeit – ähn-
lich wie die Fastenzeit vor Ostern – eine Zeit 
der Innerlichkeit, Enthaltsamkeit und der 
Buße. Deshalb sind auch der Altarschmuck 
und die Orgelbegleitung schlicht und ein-
fach; das Gloria-Lied entfällt an den Sonn-
tagen der Adventszeit. Dennoch dürfen wir 
uns an den schönen adventlichen Liedern 
und Weisen erfreuen. 
Die liturgische Farbe violett bringt den Buß-
charakter zum Ausdruck. Der Adventskranz 
mit seinen grünen Zweigen ist ein Zeichen 
der Hoffnung, dass nicht Dunkel und Tod, 
sondern Licht und Leben siegen werden. 
Das Licht der vier Kerzen zeigt den stufen-
weisen Aufstieg zum vollen Licht der Weih-
nacht. 
Besondere Gottesdienstangebote laden 
zur geistlichen Vorbereitung und Besin-
nung ein. Besonderheiten im Advent sind 
die Rorate-Gottesdienste bei Kerzenlicht 
(ursprünglich zu Ehren der Gottesmutter 
Maria). 
Mi. 4.12.19 – 19.00 Uhr: Rorate-WGR in 
Rötenbach; 
Sa. 7.12.19 – 7.00 Uhr: Rorate-Messe in Wol-
fegg; anschl. Frühstück im Ulrichsaal; 
Sa. 7.12.19 – 19.00 Uhr: Versöhnungsmess-
feier mit Gewissenserforschung, anschl. 
Beichtgelegenheit in Wolfegg, zentral für 
die SE; 
Mo. 9.12.19 – 10.30 Uhr: Hochamt zum 
nachgeholten Hochfest der Erwählung 
Mariens („Unbefl. Empfängnis“) in Berga-
treute 
Di. 10.12.19 – 7.00 Uhr: Rorate-Messe in 
Molpertshaus, anschl. Frühstück im Pfarr-
saal 
Sa. 14.12.19 – 7.00 Uhr: Rorate-Messe in 
Bergatreute; anschl. Frühstück im Pf.gemh. 

Mit dem ersten Adventssonntag beginnt 
außerdem ein neues Kirchenjahr. Für die 
Sonntagslesungen beginnt der Jahreszy-
klus A („Matthäusjahr“). D.h. wir hören an 
den Sonntagen überwiegend die Frohbot-
schaft nach dem Evangelisten Matthäus. 
Alle Schwestern und Brüder aus der Seel-
sorgeeinheit sind herzlich eingeladen, den 
Advent bewusst und innig mit ganzem Her-
zen mitzufeiern. 
Pfarrer Klaus Stegmaier 

Kirchenblatt ObAcht, Ausgabe Nr. 2 liegt 
in unseren Kirchen kostenlos zum Mit-
nehmen aus 
Das sehr lesenswerte, SE-weite Kirchen-
blatt ObAcht – Einblicke in die Seelsor-



Seite  12 Donnerstag, den 28. November 2019

geeinheit Oberes Achtal – liegt in seiner 
Ausgabe Nr. 2 (Sommer 2019) gratis in 
unseren Kirchen zum Mitnehmen aus. Bitte 
nehmen Sie für sich und Ihr eigene Fami-
lie, aber auch für Nachbarn, Freunde und 
Bekannte die Anzahl an Exemplaren mit, 
die Sie brauchen. Dem ehrenamtlichen 
Redaktionsteam unter der Leitung von 
Herrn Günter Brutscher sei ein herzliches 
Vergelt’s Gott gesagt für die Erstellung 
der neuen ObAcht-Ausgabe. Den Schrei-
bern der Artikel und den Fotografen ist es 
hervorragend gelungen, das pulsierende 
Leben in unseren fünf Kirchengemeinden 
widerzuspiegeln. 
Pfarrer Klaus Stegmaier 

Die Wüste erblühen lassen -  
Roratefeier 04.12.2019 
Am Mittwoch 04. Dezember um 19.00 
Uhr sind Sie herzlich zur Roratefeier 
in die Pfarrkirche Rötenbach  eingela-
den. Die Stubenmusik aus Kißlegg gestal-
tet diese Feier mit adventlichen Weisen. In 
unseren Regionen bringen wir die Advents-
und Weihnachtszeit mit Kälte und Schnee 
in Verbindung. In anderen Regionen der 
Welt erblüht die Wüste buchstäblich in die-
ser Zeit. Advent – Ankunft Gottes in unsere 
Welt im kleinen Kind Jesus, will die innere 
Wüste in uns zum Blühen bringen. Der Bar-
barazweig, den wir an diesem Tag ins Was-
ser stellen, ist ein Zeichen dafür. 
Wir feiern diese Rorate als Wortgottesdienst 
mit einem adventlichen Lichtritus. 

Aus einer Wurzel zart –
Die Mitte des Advents feiern 
Am Montag, 9. Dezember um 19.30 Uhr 
findet zum Thema „Aus einer Wurzel zart“ 
ein besinnlicher Abend im Advent statt. 
Wir werden mit Lied, Text und einer Ein-
heit stilles Gebet/Herzensgebet die Mitte 
des Advents begehen. 
Herzliche Einladung ins Haus San Dami-
ano in Wolfegg 

Segnungsgottesdienst in der Wallfahrts-
kirche auf dem Gottesberg in Bad Wurzach 
zum Fest Mariä Empfängnis, dem Grün-
dungsfest der Salvatorianer. 
Die Salvatorianer vom Gottesberg laden 
am Freitag, 6. Dezember 2019 um 19.00 
Uhr zu einem Segnungsgottesdienst ein. 
Segen zu empfangen bedeutet, sich unter 
die Kraft Gottes stellen. Persönlich geseg-
net zu werden ist eine kostbare Form der 
Gottesbegegnung. 
Der Segnungsgottesdienst wird teilweise 
mit modernen Liedern gestaltet und bietet 
am Ende die Möglichkeit zum priesterlichen 
Einzelsegen. Wir laden Sie ganz herzlich 
ein, sich in einem persönlichen Anliegen 
segnen zu lassen. Zusätzlich besteht auch 
die Möglichkeit zur Heilig-Blut-Verehrung. 

Nähere Infos unter: www.Gottesberg.org 
Tag der stillen Anbetung auf dem Got-
tesberg in Bad Wurzach 
In einer Zeit der stillen Anbetung vor dem 
Allerheiligsten soll Raum geschaffen wer-
den, um persönliche Sorgen sowie die Nöte 
und Anliegen der Kirche – insbesondere 
die drängende Sorge um geistliche Berufe 
– vor Gott zu bringen. Am Donnerstag, 5. 
Dezember – vor dem Herz-Jesu-Freitag, das 
ist der erste Freitag im Monat – beginnt die 
Anbetung nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst 
und wird um 18.00 Uhr mit Rosenkranz und 
Eucharistischem Segen abgeschlossen.

Gedenkgottesdienst für verstorbene 
Kinder 
Die katholische Seelsorgeeinheit St. Maria/
Heilig Geist in Weingarten lädt am Sonntag, 
8. Dezember 2019 um 16 Uhr wieder zum 
Gedenkgottesdienst für verstorbene Kin-
der ein. Der Gottesdienst wird mitgestaltet 
von der Musikgruppe „pons“; er steht unter 
dem Thema „Schritte ins Leben“ und findet 
in der Heilig-Geist-Kirche, Keplerstraße 2 in 
Weingarten statt. Eingeladen sind Eltern 
und Geschwister, Großeltern und Freunde, 
unabhängig davon, wie lange der Tod des 
Kindes schon her ist. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist Gelegenheit zur Begeg-
nung bei Kaffee/Tee im Gemeindehaus. 
Weitere Informationen im Pfarrbüro 0751 
5619130. 
  
Bitte beachten Sie die neue E-Mail-Adresse 
Kath. Pfarramt in Bergatreute: 
Ab sofort: 
StPhilippusundJakobus.
Bergatreute@drs.de

 
Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Di.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo);
beatrix.zuern@drs.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Siehe dein König kommt zu dir ein 
Gerechter und ein Helfer.
 (Sach 9, 9b) 

Pfarrer Siegfried Kastler 
88364 Wolfegg-Alttann Panoramastr. 11 

Telefon (07527) 4154 
Gemeindebüro: Ulrike Ulmer,

Dienstag 9-11Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Termine 
Sonntag, 01.12. - 1. Advent - 
Kirchenwahlen! 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kast-

ler) 
 mit Abendmahl (Einzel-

kelch/Saft) 
 Vorstellung der Konfirmand/

innen 
 Mitwirkung des Kirchen-

chors 
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst und Krippenspiel-
probe 

 im Anschluss: Wahlcafé, 
geöffnet bis 14.30 Uhr.

 Es kann gewählt, zu Mit-
tag gegessen und Kaffee & 
Kuchen genossen werden! 

Montag, 02.12. 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 04.12. 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Samstag, 07.12. 
ab 13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff 
Sonntag, 08.12. 2.Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Walter 

Mader) 
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst und Krippenspiel-
probe 

  
Wahlcafé 

Pfarrer Siegfried Kastler 
88364 Wolfegg-Alttann Panoramastrasse 11 

07527 4154 
Gemeindebüro: Ulrike Ulmer, Dienstag 9-11Uhr 

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

 

Ev.  Kirchengemeinde 
     Alttann 

 
 
 
 
Siehe dein König kommt zu dir 
ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sach 9, 9b) 
 

Termine 
Sonntag, 01.12.  1.Advent - Kirchenwahlen! 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
                 mit Abendmahl (Einzelkelch/Saft) 
                 Vorstellung der Konfirmand/innen 
                 Mitwirkung des Kirchenchors 
                 gleichzeitig Kindergottesdienst und  
                 Krippenspielprobe 
im Anschluss: Wahlcafé, geöffnet bis 14.30 Uhr 
Es kann gewählt, zu Mittag gegessen und 
Kaffee&Kuchen genossen werden! 
Montag, 02.12. 
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 04.12. 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Samstag, 07.12.  
ab 13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff 
Sonntag, 08.12.  2.Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Walter Mader) 
                  gleichzeitig Kindergottesdienst und  
                  Krippenspielprobe 
 
 
Wahlcafé 

Das „Wahlcafé“ öffnet am Sonntag 
nach dem Gottesdienst. Sie sind 
herzlich eingeladen, den Gang an die 
Wahlurne zu verbinden mit einem 
leckeren, gemütlichen Mittagessen 

(auf der Speisekarte stehen Maultaschen mit 
Kartoffelsalat!) und/oder dem Genuss von Kaffee 
und Kuchen. 
Bis zur Schließung des „Wahllokals“ um 14.30 
Uhr können Sie den ersten Advent und die 
Kirchenwahlen in entspannter und fröhlicher 
Gemeinschaft „feiern“. Lassen Sie zuhause die 
Küche „kalt“ und nehmen Sie Platz im 

Das „Wahlcafé“ öffnet am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst. Sie 
sind herzlich eingeladen, den 
Gang an die Wahlurne zu verbin-
den mit einem leckeren, gemüt-

lichen Mittagessen (auf der Speisekarte 
stehen Maultaschen mit Kartoffelsalat!) 
und/oder dem Genuss von Kaffee und 
Kuchen. 
Bis zur Schließung des „Wahllokals“ um 
14.30 Uhr können Sie den ersten Advent 
und die Kirchenwahlen in entspannter und 
fröhlicher Gemeinschaft „feiern“. Lassen Sie 
zuhause die Küche „kalt“ und nehmen Sie 
Platz im Gemeindesaal, wo in gewohnt 
guter Qualität der Kirchenchor, mit „sei-
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ner“ bewährten Köchin Renate Benz, für 
das leibliche Wohl sorgen wird.

Kaffee 

Gemeindesaal, wo in gewohnt guter Qualität der 
Kirchenchor, mit „seiner“ bewährten Köchin 
Renate Benz, für das leibliche Wohl sorgen wird. 
  
 Kirchenwahlen 2019 

Nicht vergessen! 
Am Sonntag, 1.Advent, finden unsere 
Kirchenwahlen statt – Briefwahleingänge im 
Pfarramt können bis Sonntag 9.30 Uhr 
berücksichtigt werden. Gerne können Sie aber 
auch Ihren „Briefwahlbrief“ im Wahllokal nach 
dem Gottesdienst abgeben oder dort (bis 14.30 
Uhr) persönlich wählen.  
Denken Sie bitte daran, Ihren Wahlausweis 
mitzubringen. 
 
Offener Handarbeitstreff 

Nähen, St(r)icken, Häkeln… 
am ersten Samstag im 
Dezember (07.12.) sind wieder 
alle Handarbeiter/innen 
herzlich in den Gemeindesaal 
zum gemeinsamen „Werkeln“ 

bei Kaffee und Gebäck mit guter Unterhaltung 
eingeladen. Die Gruppe ist offen für alle 
Interessierten jeglichen Alters. 
Kontakt/Info: W. Kraussmüller, 07527-2204 
 
Wunsch für die Adventszeit 

Ich wünsche dir,  
dass du Atem holen 
kannst, 
in dieser 
Adventszeit.  
Dass Lichter  
dir nahekommen 
und dich wärmen  
mit ihrem Schein.  
Dass mitten im 
Alltag 
ein Engel 
hereinschneit 
und dir unter die 
Haut geht 
mit seinem 
verwandelnden 
Wort. 
(T.Willms) 

 

Kirchenwahlen 2019 
Nicht vergessen! 
Am Sonntag, 1. Advent, finden unsere Kir-
chenwahlen statt – Briefwahleingänge 
im Pfarramt können bis Sonntag 9.30 Uhr 
berücksichtigt werden. Gerne können Sie 
aber auch Ihren „Briefwahlbrief“ im Wahllo-
kal nach dem Gottesdienst abgeben oder 
dort (bis 14.30 Uhr) persönlich wählen. 
Denken Sie bitte daran, Ihren Wahlausweis 
mitzubringen. 
  
Offener Handarbeitstreff 

Alttann Panoramastrasse 11 

11Uhr 

wue.de 

Siehe dein König kommt zu dir 
ein Gerechter und ein Helfer. 

Kirchenwahlen! 

gleichzeitig Kindergottesdienst und  

bis 14.30 Uhr 

Gottesdienst (Pfr. i. R. Walter Mader) 
gleichzeitig Kindergottesdienst und  

am Sonntag 

herzlich eingeladen, den Gang an die 

leckeren, gemütlichen Mittagessen 

Kaffee 

Bis zur Schließung des „Wahllokals“ um 14.30 

. Lassen Sie zuhause die 

Gemeindesaal, wo in gewohnt guter Qualität der 
Kirchenchor, mit „seiner“ bewährten Köchin 
Renate Benz, für das leibliche Wohl sorgen wird. 
  
 Kirchenwahlen 2019 

Nicht vergessen! 
Am Sonntag, 1.Advent, finden unsere 
Kirchenwahlen statt – Briefwahleingänge im 
Pfarramt können bis Sonntag 9.30 Uhr 
berücksichtigt werden. Gerne können Sie aber 
auch Ihren „Briefwahlbrief“ im Wahllokal nach 
dem Gottesdienst abgeben oder dort (bis 14.30 
Uhr) persönlich wählen.  
Denken Sie bitte daran, Ihren Wahlausweis 
mitzubringen. 
 
Offener Handarbeitstreff 

Nähen, St(r)icken, Häkeln… 
am ersten Samstag im 
Dezember (07.12.) sind wieder 
alle Handarbeiter/innen 
herzlich in den Gemeindesaal 
zum gemeinsamen „Werkeln“ 

bei Kaffee und Gebäck mit guter Unterhaltung 
eingeladen. Die Gruppe ist offen für alle 
Interessierten jeglichen Alters. 
Kontakt/Info: W. Kraussmüller, 07527-2204 
 
Wunsch für die Adventszeit 

Ich wünsche dir,  
dass du Atem holen 
kannst, 
in dieser 
Adventszeit.  
Dass Lichter  
dir nahekommen 
und dich wärmen  
mit ihrem Schein.  
Dass mitten im 
Alltag 
ein Engel 
hereinschneit 
und dir unter die 
Haut geht 
mit seinem 
verwandelnden 
Wort. 
(T.Willms) 

 

Nähen, St(r)icken, Häkeln... 
am ersten Samstag im 
Dezember (07.12.) sind wie-
der alle Handarbeiter/innen 

herzlich in den Gemeindesaal zum gemein-
samen „Werkeln“ bei Kaffee und Gebäck mit 
guter Unterhaltung eingeladen. Die Gruppe 
ist offen für alle Interessierten jeglichen 
Alters. 
Kontakt/Info: W. Kraussmüller, 07527-
2204 
  
Wunsch für die Adventszeit 

Ich wünsche dir, 
dass du Atem holen 
kannst, 
in dieser Adventszeit. 
Dass Lichter 
dir nahekommen 
und dich wärmen 
mit ihrem Schein. 
Dass mitten im Alltag 
ein Engel hereinschneit 
und dir unter die Haut 
geht 
mit seinem verwan-
delnden Wort. 
(T.Willms) 

Freiwilliger Produktrückruf 
Als Maßnahme des vorbeugenden Ver-
braucherschutzes rufen wir den Lich-
terturm (Tonturm Mehlsack) zurück. Bei 
der Nutzung des betroffenen Produkts 
besteht aufgrund eines konstruktions- /
fertigungstechnischen Fehlers Brandge-
fahr. Wir möchten Sie deshalb dringend bit-
ten, zu Ihrer eigenen Sicherheit die Türme 
nicht zu benützen und an uns zurückzuge-
ben. Selbstverständlich erhalten Sie bei der 
Rückgabe des Artikels bei der jeweiligen 
Verkaufsstelle Ihr Geld einschließlich einer 
Rückgabeprämie in Höhe von 100 Euro 

zurück. Dies gilt auch, falls Sie den Turm 
nicht selbst erworben, sondern geschenkt 
bekommen haben. Gerne holen wir den 
Turm auch persönlich bei Ihnen ab. 
Mögliche Rückgabestellen sind: 
• Cafésito-Kaffeerösterei Ravensburg 
• CAP-Markt Baindt 
• Volksbank Ravensburg 
• Thommel, Marienplatz Ravensburg 
• Thommel, Bleicherstraße Ravensburg 
Weitere Informationen erhalten Sie über 
die OWB Werkstätten unter
Tel. 0751 36338-11. 
OWB Oberschwäbische Werkstätten gem. 
GmbH 
Jahnstraße 98, 88214 Ravensburg 

Kühlschrank (Liebherr) zu verschenken! 
Bitte nur Selbstabholer. Tel. 07527/9613665 

Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravens-
burg (ca. 3.200 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter/in für
das Sekretariat Hauptamt

(100 % Beschäftigungsumfang, unbefris-
tet, bis EG 06). 
Wesentliche Aufgaben: 
- Sekretariat Hauptamt 
-  Vorbereitung und Protokollieren der 

Gemeinderatsitzungen 
- Telefonzentrale 
- Bauantragsverfahren, Sondernutzungen 
-  Bearbeiten von Negativzeugnissen, Kauf-

verträgen, etc. 
-  Verwaltung der gemeindeeigenen Versi-

cherungen 
Eine Neuordnung bzw. Änderung des Auf-
gabengebietes bleibt vorbehalten. 
Wir erwarten: 
-  Abgeschlossene Ausbildung oder ent-

sprechende Berufserfahrung 
-  Erfahrungen in den oben genannten 

Bereichen 
-  Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen 

Office-Produkten 
-  Hohe Belastbarkeit, Freundlichkeit, kun-

denorientiertes Denken und Handeln, 
Aufgeschlossenheit und Zuverlässigkeit 

-  Selbstständiges und verantwortungsbe-
wusstes aber zugleich teamorientiertes 
Arbeiten sind Grundvoraussetzung 

Wir bieten: 
-  Ein gutes Arbeitsklima und flexible 

Arbeitszeiten 
-  Interessantes und vielseitiges Aufgaben-

gebiet 
-  Bezahlung entsprechend dem Tarifvertrag 

öffentlicher Dienst (TVöD) 
-  Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussage-
kräftigen Unterlagen richten Sie bitte per 
Maill an info@bodnegg.de. Die Bewer-
bungsunterlagen bitten wir als zusam-
mengefasste PDF-Datei zu übersenden.
Für inhaltliche Rückfragen steht Ihnen Frau 

Deuringer unter 07520 / 9208 -15 und Herr 
Mohr unter Tel. 07520/9208-17 gerne zur 
Verfügung. Bewerbungen von schwerbe-
hinderten Menschen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. 
 
Bergatreuter Nikolausmarkt 
am Samstag, 30. November 
2019 von 15:00 - 22:00 Uhr im 
Schulhof der Gemeinschafts-
schule Bergatreute 
Der traditionelle Nikolausmarkt öffnet seine 
Pforten dieses Jahr wieder im Schulhof der 
Gemeinschaftsschule Bergatreute.  
Der beliebte Treff bietet für ein paar Stun-
den die Gelegenheit schon jetzt das eine 
oder andere Weihnachtsgeschenk zu kau-
fen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: viele Gruppen laden mit weih-
nachtlichen Angeboten und kulinarischen 
Schmankerln Jung und Alt dazu ein, den 
besinnlichen Zauber der Vorweihnachts-
zeit zu erleben. 
 
GMS Waldburg-Vogt mit einem 
Stand beim Adventsmarkt in 
Vogt 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
6 und 7 der GMS Waldburg-Vogt haben 
am vergangenen Samstag sehr erfolg-
reich einen Stand beim Vogter Advents-
markt betrieben. In den Tagen davor wurde 
in verschiedenen Gruppen, auch mit Unter-
stützung einiger Eltern, fleißig gebastelt. 
So konnten Windlichter, Kerzen, Weih-
nachtskarten, Schneeflocken, Origami-
arbeiten, Dinkelsäckchen, Mützen und 
Schals, Weihnachtsgebäck und die fantas-
tischen Gummispicker erfolgreich unter die 
Marktbesucher gebracht werden. Gespen-
detes Reisig und Mistelzweige rundeten 
das Angebot ab. Der Erlös geht in die Klas-
senkassen der Klasse 6 und 7, die damit 
dann einen Teil ihrer Klassenfahrt finanzie-
ren werden. Ein herzlicher Dank geht an alle 
Eltern, die uns unterstützten und natürlich 
an die Schülerinnen und Schüler, die zum 
Teil viele Stunden an unserem Stand gehol-
fen haben. 
 
Erfolgreiches Repair-Café an 
der GMS Waldburg-Vogt 
„Es hat echt wieder Spaß gemacht am 
Samstag im Repair-Café. Da ist eine lockere 
Stimmung und es ist interessant zu sehen, 
was da so repariert wird. Das Waffeln 
machen und vor allem das Probieren war 
auch sehr gut und es ist schon cool, dass wir 
die Spenden für unsere Klassenfahrt nach 
Paris bekommen“ 
Am Samstag, den 09. November 2019 fand 
das Repair-Café & mehr wieder an der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse 
haben sich bereits einige Tage davor 
Gedanken gemacht, wie sie die Besucherin-
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nen und Besucher des Repair-Cafés an die-
sem Vormittag verköstigen können. Jeder 
einzelne aus der Klasse brachte eine Zutat 
mit, sodass am Samstag Waffeln gebacken 
werden konnten und Brote mit Frischkäse 
und Schnittlauch angeboten wurden.
Ebenso gab es Kaffee, Punsch und Tee. 
Die Klasse 9 möchte sich nochmals recht 
herzlich für die eingenommenen Spenden 
bedanken, welche für ihre Klassenfahrt am 
Ende des Schuljahres verwendet werden. 
 
Forstliche Förderung der 
Beseitigung der Folgen von 
Extremwetterereignissen 
Das Land Baden-Württemberg fördert rück-
wirkend für das Jahr 2019 die Aufarbeitung 
und Räumung von Schadflächen die durch 
Sturm, Trockenheit, Schneebruch und Bor-
kenkäfer entstanden sind. Mit der Zuwen-
dung sollen die Mehraufwendungen der 
Waldbesitzer zur bestandes- und boden-
schonenden Räumung der Kalamitätsflä-
chen abgemildert werden. Im Wege einer 
Deminimis Beihilfe nach der Verordnung 
(EU) Nr. 1407/2013 wird die Aufarbeitung 
der betroffenen Hölzer mit 3 € je Fm o.R. 
gefördert. Die Förderung wird gewährt, 
sofern der Waldbesitzer mit einer Holz-
liste die Aufarbeitung von mindestens 84 
Fm o.R. Schadholz in 2019 dokumentieren 
kann. Ausgeschlossen sind zufällige Nut-
zungen der Baumarten Esche und Eiche. 
Förderanträge auf Bewilligung von Zuwen-
dungen sind vom Waldbesitzer ein-
schließlich der betreffenden Holzlisten in 
schriftlicher Form an das Forstamt Ravens-
burg zu richten. 
Waldbesitzer die bisher keine Unterneh-
mensnummer besitzen müssen diese 
beim Landwirtschaftsamt beantragen. Die 
Antragsunterlagen sind im Förderwegwei-
ser unter https://www.landwirtschaft-bw.
info/pb/MLR.Foerderung,Lde/Startseite/
Foerderwegweiser eingestellt. 
Für Rückfragen steht das Forstamt (0751-
85-6222) jederzeit gerne bereit. 
 
Verbundfahrpreise steigen 
um 3,8 %  
Neue Fahrpreise gelten ab
1. Januar 2020  
Die Verbundfahrpreise im bodo werden 
im Jahr 2020 um durchschnittlich 3,8 % 
erhöht. Den 23 im Verbund zusammen-
geschlossenen Verkehrsunternehmen fiel 
diese Entscheidung nicht leicht, aber im 
Verkehrsgewerbe steigen die Kosten für 
Personal, Fahrzeuge und Treibstoffe und 
der Rückgang der Schülerzahlen macht sich 
darüber hinaus negativ bemerkbar. „Die aus 
dem Betrieb von Zügen und Bussen ent-
stehenden Kosten werden hauptsächlich 
durch Fahrgeldeinnahmen erwirtschaftet. 
Das sind immerhin 44 Mio. „Für die Auf-
rechterhaltung und den weiteren Ausbau 
des Angebots ist es unerlässlich, die stei-

genden Kosten durch höhere Fahrpreise 
aufzufangen“, erklärt bodo-Geschäftsfüh-
rer Jürgen Löffler. 
Fahrpreise 2019  
Einzelfahrscheine und Tageskarten wer-
den durchschnittlich um 4,0 % teurer. Der 
Einzelfahrschein der Preisstufe 1 wird nach 
Jahren der Stabilität um 10 Cent teurer 
und kostet 2,30 Euro. In den Preisstufen 2 
– 8 steigen die Preise zwischen 10 und 30 
Cent. Sparen können Fahrgäste mit dem 
bodo-HandyTicket sowie dem Handy- oder 
online-Ticket unter bahn.de: Hier sind die 
Einzelfahrscheine generell ca. 10 % günsti-
ger. Noch mehr sparen geht mit der eCard, 
die bis zu 20 % Rabatt gewährt. Der Ein-
zelfahrschein in Preisstufe 1 kostet dann 
statt 2,30 nur noch 1,80 Euro, macht 50 
Cent Ersparnis. Auch die Einzel- und Grup-
penTageskarten werden um 20 bis 70 Cent 
angehoben. Wenn 2 und mehr Personen 
gemeinsam reisen, sind die bodo-Gruppen-
Tageskarten weiterhin unschlagbar güns-
tig.
Im Bereich der Monats- und Abokarten 
werden die Preise zwischen 2,30 Euro und 
5,80 Euro teuer, der Zuschlag für das Pre-
mium-Abo kostet neu 7,00 Euro. Beim Abo-
Mobil63 macht die Erhöhung 1,80 Euro, bei 
der Partnerkarte 80 Cent aus. Die Schüler-
monatskarten werden ebenfalls zwischen 
1,30 Euro (Preisstufe 1) und 4,50 Euro teurer, 
der Eigenanteil für kostenerstattungsbe-
rechtigte Schüler der Landkreise Boden-
seekreis und Ravensburg beträgt ab Januar 
2020 somit 37,60 Euro (bisher 36,30 Euro). 
Für eCard-Kunden gibt es eine gute Nach-
richt: Die Tageshöchstpreise für die Fahrten 
in einer Zone (einschl. der einbezogenen 
Stadtverkehre) oder im Gesamtnetz wer-
den um 10 bzw. 20 % rabattiert. Ab zwei 
Fahrten kostet dann die Tageskarte in der 
eCard20-Rabattstufe für 1 Zone 3,60 Euro, 
für das Gesamtnetz 13,30 Euro. 
E-Ticketing im bodo  
Einfach fahren mit der eCard – das ist seit 
2018 im bodo gelebte Realität. Geradezu 
überwältigend ist, dass bereits 13.000 Kun-
den die eCard nutzen. Vieles funktioniert, 
an einigen Detailproblemen feilt bodo 
noch. So gibt es hin und wieder Probleme 
bei der Betriebsbereitschaft einzelner Ter-
minals an Bahnsteigen oder in Bussen. 
Eine tägliche Herausforderung stellt bei 
über 70 Bahnsteig- und 1.500 Bustermi-
nals auch der reibungslose und kontinu-
ierliche Datenfluss zum Zentralsystem dar. 
Wenn es hier Verzögerungen oder Aus-
fälle gibt, sind Ersatzmaßnahmen gefor-
dert. Sowohl in den Verkehrsunternehmen 
wie auch in der bodo-Geschäftsstelle wird 
deshalb intensiv an der Optimierung des 
E-Ticketing-Systems gearbeitet. 
Was das Gebiet des Landkreises Lindau 
angeht, sind seit Anfang 2018 zumindest 
die Schienenhalte ausgerüstet. Jedoch 
dauert die Ausrüstung der Omnibusse der 
Regionalbus Augsburg GmbH (RBA) im 

Landkreis Lindau aufgrund unvorherseh-
barer Lieferschwierigkeiten des Herstellers 
noch an. Auch beim Stadtbus Lindau wird 
intensiv an der Einführung des E-Ticketing 
gearbeitet. Der Verkehrsverbund rechnet 
damit, dass im Laufe des Jahres 2020 auch 
im Landkreis Lindau überall ein- und aus-
gecheckt werden kann. 
„Unterm Strich hat sich das installierte E-Ti-
cketing-System bewährt“, stellt Löffler fest. 
Die eCard Nutzer haben in einer Umfrage 
die hohe Zufriedenheit bestätigt. 
Im bodo werden jetzt schon Vorberei-
tungen getroffen, um ab 2021 Abo- und 
Schülermonatskarten auf Chipkarten 
umzustellen. 
Weihnachten bringt Gratisfahrt mit der 
eCard  
Für die Kundentreue und die Geduld der 
Fahrgäste bedankt sich bodo mit der Wie-
derauflage der Gratisaktion aus dem letz-
ten Jahr: 
Zwischen Dienstag, 24. Dezember und 
Donnerstag, 26. Dezember 2018  gibt es 
für alle eCard-Inhaber kostenlose Fahrt  im 
ganzen Verbund. Auch wenn es nichts kos-
tet: Es heißt ganz normal ein- und auszu-
checken, um eine gültige (elektronische) 
Fahrberechtigung zu haben. 
Verbundbericht 2018  
Der Verbundbericht des Geschäftsjahres 
2018 liegt nun vor. „Aufgrund der Zusam-
menführung von Unternehmen des bisheri-
gen Verbundgebiets mit den neuen hatten 
wir bei der Bilanzierung des Geschäftsjah-
res erheblichen Aufwand“, so Jürgen Löffler. 
Das Ergebnis ist zufriedenstellend: Ein Plus 
von 4,8 Mio. Fahrgästen und 7,7 Mio. Euro 
Fahrgeldeinnahmen lässt den Gesamtver-
bund kräftig wachsen. „Das Einnahmeziel 
von 2,5 % haben wir erreicht, und das ist 
in Zeiten schwindender Schülerzahlen ein 
Erfolg“, so Löffler. So konnte der Schüler-
monatskartenrückgang von 3 % vollstän-
dig durch mehr Gelegenheitsfahrer und 
Berufspendler ausgeglichen werden. 
 
„Adventszauber“-Zug nach 
Pfullendorf und Ostrach 
Sonderfahrt am Samstag, 7. Dezember - 
in diesem Jahr sogar ab Friedrichshafen 
und Ravensburg 
Weihnachtsmärkte mit dem Zug entde-
cken- das bietet der „Adventszauber“ und 
schafft damit ein Ausflugspaket der beson-
deren Art. Die Weihnachtsmärkte in Pful-
lendorf oder Ostrach können am Samstag 
7. Dezember bequem mit dem weihnacht-
lichen Sonderzug entdeckt werden. Ein 
Erlebnis für Groß und Klein! 
Start ist in Friedrichshafen Stadtbahn-
hof um 15.40 Uhr mit Halt in Ravensburg, 
Weingarten-Berg, Mochenwangen, Aulen-
dorf, Altshausen, Hoßkirch-Königseggsee, 
Ostrach und Burgweiler. Ankunft in Pfullen-
dorf ist um 17.37 Uhr, in Ostrach um 17.13 
Uhr. Die Rückfahrt ist auf 19.56 Uhr ab Pful-
lendorf geplant, ab Ostrach um 20.20 Uhr. 
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Günstige Fahrpreise 
Im Zug gilt der bodo- sowie der DB bzw. bw-Tarif. bodo-Fahrscheine 
können auch ganz einfach bei den Zugbegleitern erworben wer-
den, wie z.B. die GruppenTageskarte Netz (für bis zu 5 Personen ab 
6 Jahren) für 17,20 Euro. 
Pfullendorfer Adventszauber 
Höhepunkt dieses Weihnachtsmarktes in der mittelalterlichen   Alt-
stadt ist seit vielen Jahren der „Engelsabstieg“ am Samstagabend 
von der Stadtkirche auf den Marktplatz, umrahmt vom regen Trei-
ben zwischen winterlich geschmückten Buden, herrlichen Düf-
ten und heißen Getränken. Der Weihnachtsmarkt ist nur wenige 
Schritte vom Bahnhaltepunkt entfernt. Nach gut 2-stündigem Auf-
enthalt geht es wieder auf die Heimreise zu den Ausgangsorten. 
Ostracher Weihnachtsmarkt 
Auch hier kann ausgestiegen werden-  die über 40 schön dekorier-
ten Holzhütten laden in der Kirchstraße, hinterm Rathaus, von 11 
bis 21 Uhr zum Verweilen, Plaudern und Genießen ein -mit kulina-
rischem Angebot, sowie hochwertigen Weihnachts-, Advents- und 
Geschenkartikeln. 
Programm im Zug 
Weihnachtliche Stimmung mit Punsch und Lebkuchen, Musik und 
Unterhaltung versüßen bereits die Anreise. Unterwegs werden –als 
besondere Überraschung- Nikolaus und Knecht Ruprecht zustei-
gen. 
Auch erwartet die Ausflügler die „Pfullendorfer Weihnachtsral-
lye“ – ein spannendes Rätselheft zu verschiedenen Stationen in 
der Stadt. Alle, die sich beteiligen, erhalten auf der Rückfahrt eine 
kleine Belohnung. 
Sonderfahrplan 
In diesem Jahr ist eine direkte An- und Rückreise sogar von und zu 
den Zwischenstationen der Südbahn möglich. 
Genaue Fahrzeiten ersehen Sie unter www.bodo.de, www.bodo-sei-
tenblicke, www.raeuberbahn.de 
Größere Gruppen werden gebeten, sich unter info@bodo.de anzu-
melden. 

In unserem Musterheft ist nicht 
das Richtige für Sie dabei?

Gerne gestalten wir eine Anzeige 
nach Ihren Wünschen.

Sprechen Sie uns an!
07154 8222-0

anzeigen@duv-wagner.de

Nummer 48

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

UNTERRICHT

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination

 Anzeige nach Sternnummer

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

für Ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2019.

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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MIETGESUCHE

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttan
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 13.00 Uhr – 14.00 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 28.11. bis Samstag, 30.11.19

Hähnchenschlegel frisch 100 g 0,79 €

Cordon Bleu gefüllt mit Schinken und Käse 100 g 1,09 €

Debrecziner schmackhaft 100 g 1,09 €

1 A Bierschinken 100 g 1,19 €

Eiersalat lecker, frisch 100 g 1,09 €

Christbaum-Verkauf
in Vogt/Wiesholz
zu den Öffnungszeiten/Hofl aden:
Dienstag und Samstag 08:30 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon 07529 1263

Wir verkaufen Fichten- und Nordmanntannen, 
wie in den vergangenen Jahren, von Benteles in 

Atzenhofen.
Christbaumständer mitbringen!
Wir passen den Baum gleich an!

In dem Sie regional einkaufen - auch Christbäume, 
unterstützen Sie die Anbieter in der Nähe, die 

hochwertige Produkte produzieren.
Wir freuen uns über Ihren Einkauf

IHR Immobilienberater vor Ort
Jürgen Hepp Immobilienberater (IHK)
• Sie möchten Ihre Immobilie in guten Händen wissen
•  Wir kümmern uns kompetent und persönlich von A – Z, 

zielführend effektiv und vertraulich um Ihre Immobilie

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin vor Ort.

Jürgen Hepp
Immobilienberater (IHK)
Mobil:  +49 (0) 152 5377 9707

+49 (0) 152 2191 2849
Mail: hepp@golshani-immobilien.de
Altdorfstr. 47 | 88364 Wolfegg

Wegen Sanierungsarbeiten suchen wir vorübergehend
eine Unterkunft für eine 3-köpfige Familie.   07527/5591

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de
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Alttanner Str. 2 · 88364 Wolfegg 
Telefon 0 75 27 - 9 51 10
www.wolfegg-apotheke.de

Liebe Kunden,

Wir möchten dieses Jahr mit unserem Kunden- 
weihnachtsgeschenk einen neuen Weg gehen.

Unser Plan sieht folgendermaßen aus: Wir  
suchen uns ein tolles Projekt in Wolfegg, 
welches wir unterstützen möchten und  
spenden den Gegenwert unserer Kunden- 
geschenke dafür. Außerdem errichten wir in  
der Apotheke eine Sammelstelle, damit auch  
Sie diese Aktion unterstützen können. 

Unsere diesjährige Spende fließt in die Gestal-
tung der Außenanlagen des Alttanner Kinder-
gartens. Hier soll der wenige Platz kindgerecht 
zu einer erlebnisreichen und sicheren Spielzone 
gestaltet werden.

Wir würden uns freuen, wenn sich Viele  
beteiligen, damit wir dem Kindergarten  
einen großen Betrag übergeben können.

Das Team der Fürstlichen Hofapotheke

Am 1. Dezember 2019
Advents-Familienbuffet
von 12 bis 14 Uhr

Unser Wellness Team möchte Sie an diesem Tag ganz herzlich 
ab 11 Uhr bei uns im Foyer mit einem Gläschen Sekt begrüßen.

Sie haben die Möglichkeit sich ausführlich über neue 
Produkte und unser Behandlungsangebot zu informieren. 
Außerdem bieten wir Ihnen um 13 und 14 Uhr eine 
Führung durch unsere Räumlichkeiten. 

Lassen Sie sich in gemütlicher Atmosphäre von unserem 
Angebot inspirieren.

Highlights an diesem Tag:
-  Weihnachtsgutscheine 
 zum Vorteilspreis
-  Geschenkideen zum Fest
-  Luna Schmuckpräsentation

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team vom Landhotel Allgäuer Hof

Advents-Event!!! 

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

Jetzt Tisch reservieren

Telefon 0 75 27-2 90

Mountainbikes · Rennräder · Trekkingräder
Jugendräder · Kinderräder · E-Bikes
Bekleidung und Zubehör · Service

WINTERSPECIAL

Superschnäppchen warten auf Sie - 
Fahrräder und E-Bikes bis zu 25% reduziert

CM Bikepoint – Carina Mehrle
Bolander Weg 21, 88368 Bergatreute, Tel.: 07527/9558201

E-Mail: info@cm-bikepoint.de | www.cm-bikepoint.de 

Sie finden in
Bergatreute-Bolanden
alles rund ums Rad

Hartholz Briketts  189 € / to
trock. Brennholz ab 50 € / SRM

aus Holz von Oberschwaben

Sägewerk Stiehle Grünkraut - Lochmühle
Telefon 07520 - 2203

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN



Mitteilungsblatt der Gemeinde Wolfegg Nummer 48

FREISING ER & WODNIOK GmbH 

FLUGHAFEN FAHRTEN 

MIETWAGEN 

KRANKEN FAHRTEN 
ohne med. Betreuung 
sitzend und liegend 
rollstuhlgerecht 

Tel. Zentrale: 
07564 94 96 20  
Tel. Mobil: 
0171 831 909 2
Fax:
07564 94 96 21 

zu 

Dialyse Reha 
Chemotherapie Kur 
Bestrahlung ambulante 
BG Fahrten Operationen 

Riedhofstraße 6 1 88410 Bad Wurzach 

07564 94 96 20

0171 831 909 2

07564 94 96 21
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SPEIDEL GmbH
Erlenweg 8
88353 Kißlegg

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

VOM29.11. - 14.12.

Mein Weihnachtszauber mit SPEIDEL. 
Wir möchten Sie in der Weihnachtszeit mit schöner 
Wäsche für jeden Tag verzaubern und schenken Ihnen 
10% Rabatt auf das ganze Sortiment und auf gekenn-
zeichnete Artikel sogar bis zu 50% Rabatt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

   GRUNDOFEN   

   HEIZKAMIN  
   KOMBIOFEN 
    MIT WASSERTECHNIK 
   AUSTAUSCH 
     VON ALTANLAGEN

 

ZELCH
 

ofenbau

zelch-ofenbau.de

Heinz Zelch     Bolander Weg 37     88368  Bergatreute     07527 9613980 

Roher Test? *

*F
ro

he
s 

Fe
st

!

Wieder nicht alles
richtig verstanden?

Dann machen
Sie bei uns in diesem 
Jahr noch einen

KOSTENLOSEN
Hörtest! JETZT TERMIN

VEREINBAREN!

Herrenstraße 9 • 88353 Kißlegg
Tel. 0 75 63 - 90 90 009

jonas.pabst@hoer-pabst.de
www.hoerpabst.de


